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Fit und Vital in
den Frühling!

Erfahren Sie, wie man Körper und Geist aus 
dem Winterschlaf holen und vitalisieren 
kann und wie ätherische Öle 
dabei unterstützen können.
Sprechen Sie uns an! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihr Apothekenteam

Fit und Vital in
den Frühling!

Erfahren Sie, wie man Körper und Geist aus 
dem Winterschlaf holen und vitalisieren 
kann und wie ätherische Öle 
dabei unterstützen können.
Sprechen Sie uns an! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Unser Öl des Monats:

Rose – Der Duft, der Herzen öffnet. 

So komplex in seinen
Inhaltsstoffen, so viel-
fältig in seiner Wirkung. 

Innerlich: stärkend, 
ausgleichend, 
harmonisierend 

Äußerlich:
entzündungshemmend, 
wundheilend, 
krampflösend

www.apotheke-wernigerode.de

Ahorn-Apotheke
Ernst-Pörner-Str. 4 · 38855 Wernigerode
Tel. 03943/2 21 40 · Fax 03943/50 02 60

Öffnungszeiten Mo–Fr 8:00–18:00 Uhr

Brockenblick-Apotheke
Halberstädter Str. 13 (Harz-Park-Center) · 38855 Wernigerode 

Tel. 03943/26 48 46 · Fax 03943/26 48 47
Öffnungszeiten Mo–Fr 9:00–19:00 Uhr + Sa 9:00–18:00 Uhr 
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Aus dem Terminkalender  
des Oberbürgermeisters

Feuerwehrmann Sebastian Kruschel freute sich sehr – vor kurzem erfolgte die Spenden-
übergabe an ihn durch den Oberbürgermeister. Der Feuerwehrmann hatte sich beim 
Großbrand am Brocken im vergangenen Jahr schwer verletzt, durch seine Kameraden 
wurde über den städtischen Bürgerfonds eine Spendenaktion initiiert.

Oberbürgermeister trifft Oberbürger-
meister a.D. Tobias Kascha und 
Ludwig Hoffmann sprechen in der 
aktuellen Folge des Podcast über ihre 
Lieblingsstadt Wernigerode. Wie hat sich 
die Bunte Stadt am Harz in den letzten 
Jahrzehnten entwickelt? Was war 
besonders spannend 
und herausfordernd? 
Diese und viele weitere 
Themen besprechen 
das aktuelle und das 
ehemalige Stadtober-
haupt von Wernigerode.

Aus dem Inhalt
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Wernigerodes stellvertretender OB 
Immo Kramer begrüßte die Landräte der 
Landkreise Harz und Nordhausen und 
die Organisatoren der Harzquerung im 
Wernigeröder Rathaus. Die Harzquerung 
findet am 29. April 2023 bereits zum 42. 
Mal statt. Dieser Lauf über 53 Kilometer 
startet in Wernigerode (Salzbergtal) und 
endet in Nordhausen.

Sponsoring für das Internationale Johan-
nes Brahms Chorfestival: Tina Dreisbach 
vom KRAUT Systemhaus für Sicherheits-
technik unterzeichnete den Vertrag zur 
Unterstützung des Festivals, das im Som-
mer in Wernigerode stattfinden wird. Die 
Zusammenarbeit mit vielen Partnern ist 
ein Erfolgsgarant für das Fest.
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30 Jahre Eingemeindung der Ortsteile Benzingerode,  
Minsleben und Silstedt
Vor Kurzem wurde es feierlich – Oberbürgermeister 
Tobias Kascha hatte gemeinsam mit den Ortsbür-
germeistern der Wernigeröder Ortsteile Benzinge-
rode, Minsleben und Silstedt auf den Museumshof 
Ernst Koch in Silstedt eingeladen. Vor genau 30 
Jahren wurde der Eingemeindungsvertrag mit den 
drei Ortschaften unterzeichnet, fortan gehörten sie 
zur Stadt Wernigerode. Die Begrüßung der gelade-
nen Gäste erfolgte durch Silstedts Ortsbürgermeis-
ter Karl-Heinz Mänz, der direkt einen Rückblick 
auf die Entwicklung seines Dorfes gab. Es folgten 
Grußworte des damaligen Landrates Dr. Michael 
Ermrich und des amtierenden Landrates Thomas 
Balcerowski. Beide betonten die Bedeutung einer 
solchen Fusion für die kleinen Orte, aber auch für 
die Stadt Wernigerode selbst.
»30 Jahre – das ist eine lange Zeit. Eine lange 
Partnerschaft, die die Stadt Wernigerode gemein-
sam mit Benzingerode, Minsleben und Silstedt am  
1. April 1993 begründet hat. Und sie hält. Sie 
wächst. Sie wird vielfältiger und niemals langweilig. 
Die drei Orte Silstedt, Benzingerode und Minsleben 
bereichern unsere gesamte Stadt mit ihrer interes-
santen Historie und ihren Traditionen und enga-
gierten Menschen«, sagte Oberbürgermeister To-
bias Kascha in seiner sich anschließenden Festrede.
Nach den offiziellen Worten wurden viele Erinne-
rungen miteinander geteilt, schließlich waren unter 
den Gästen viele, die die Eingemeindung seinerzeit 
begleitet hatten. Musikalisch umrahmt wurde die 
Feierstunde vom Silstedter Duo »Familie Schleil«, 
die Gäste konnten den liebevoll instand gehaltenen 
Museumshof besichtigen. Heimlicher Höhepunkt 
des Abends war der kurzweilige Beitrag von Edith 
Ahlers, die die Geschichte des Hofes vergnüglich 
auf Plattdeutsch erzählte und dafür viel Applaus 
erhielt. 

Silstedt
Die Gemeinde Silstedt hat einige auch durch För-
dermittel gestützte Vorhaben zu präsentieren. 
Dazu zählen unter anderem die energetische Fas-
sadensanierung der Grundschule im Jahr 2022, die 
durch ein Programm des Bundesumweltministeri-
ums zur Klimaanpassung in sozialen Einrichtungen 
finanziert wurde. Das knallrote Funktionsgebäude 
auf dem Sportplatz, wurde ebenfalls 2022 fertigge-
stellt und mit 100.000 Euro aus dem Europäischen 
Landwirtschaftsfond unterstützt. Weitere Bauvor-
haben, wie der Anbau zweier Unterrichtsräume an 
der Grundschule, das neue Baugebiet »Börstedter 
Straße« und der neue Gruppenraum mit den da-
zugehörigen Sanitäranlagen an der Kindertages-
stätte, werden und wurden autark ohne äußere 
Zuwendungen durchgeführt. Doch nicht nur ein 
infrastruktureller Wandel vollzog sich in Silstedt. 
Der Ort war im Jahr 2014 Gewinner des Kreis-
wettbewerbs »Unser Dorf hat Zukunft«, bei dem 
das Entwicklungspotential, die Vereinstätigkeiten 
und der wirtschaftliche Progress betrachtet und 
beurteilt wurden. Dies und das gemeinschaftliche 
Dorfleben unterstreichen die engagierte Arbeit, die 
in den letzten Jahren geleistet wurde und Silstedt 
zu einem der lebenswertesten Orte des Harzkreises 
macht.  

Benzingerode
In Benzingerode sollte in den letzten zehn Jahren 
vor allem die Attraktivität der Ortschaft für die jün-
gere Generation gesteigert werden. Das Baugebiet, 
das in Richtung Wernigerode an den Ort angeglie-
dert wurde, hat sich zu einer lebenswerten Sied-
lung entwickelt. Der Jugendtreff wurde nicht etwa 
durch eine private Firma renoviert, sondern durch 
die Kinder und Jugendlichen selbst, die die Einrich-
tung nach ihren eigenen Vorstellungen umgestalte-
ten. Umfassende Sanierungsmaßnahmen im Stra-
ßenverkehrsbereich wurden und werden ebenso 
getätigt. Als Beispiel sind hier die gegenwärtigen 
Hochwasserschutzarbeiten an unterschiedlichen 
Stellen des Ortes zu nennen, die die Gefahren ei-
nes Gewässerübertritts oder extremer Wetterlagen 
abwenden sollen. Die Sanierung der Wasserstraße, 
die in der Zeit von Oktober 2014 bis März 2015 
geschah, setzte neben der Modernisierung des 
Straßenverkehrsbereichs auch ein klares Zeichen an 
den Umweltschutz, da durch die verbesserte öko-
logische Durchgängigkeit auch die Lebensqualität 
der heimischen Forelle profitierte. Der veranstal-
tungsfreudige Ort präsentiert sich also sowohl auf 
kulturell-sozialer Ebene, als auch auf wirtschaftli-
cher Ebene bunt und vielfältig. 

Minsleben
Minsleben überzeugt als nördlichste der drei Ort-
schaften seit jeher durch ein kulturelles und einla-
dendes Erscheinungsbild. Und auch hier hat sich in 
den letzten zehn Jahren einiges getan. Ein neues 
Feuerwehrgerätehaus konnte als Aushängeschild 
im April 2022 fertiggestellt werden, 1,7 Mio. 
Euro wurden investiert. Neben zwei Einstellplät-
zen finden sich in dem Gebäude auch Büro- und 
Schulungsräume, dazugehörige moderne Sanitär-
einrichtungen und bedarfsgerechte Umkleiden. 
An der stetig fortschreitenden Tradition des Ortes 
haben vor allem die vielen unterschiedlichen Verei-
ne einen großen Anteil. Der Schützenverein »Alte 
Linde« Minsleben feierte im Jahr 2019 sein bereits 
60-jähriges Jubiläum, der SV Rot-Schwarz Redde-
ber/Minsleben e.V., mithin ein reiner Fußballverein, 
besteht durchschnittlich aus über 60 Mitgliedern in 
mehreren Mannschaften, die im Spiel- und Freizeit-
bereich aktiv sind. //

Oberbürgermeister Tobias Kascha (rechts) übergab anlässlich der Feierstunde Urkunden an die drei 
Bürgermeister der Ortsteile: (v.l.n.r.) Andreas Hellwig (Minsleben), Detlef Trolldenier (Benzingerode) 
und Karl-Heinz Mänz (Silstedt) 

Die damaligen und heutigen Beteiligten der Eingemeindung unserer Ortsteile
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Sportlerehrung der Stadt Wernigerode 2023 
Sportlerinnen und Sportler aus der regionalen Ver-
einslandschaft wurden für ihre besonderen sport-
lichen Leistungen feierlich in der Sporthalle Stadt-
feld der Stadt Wernigerode geehrt. 
Nach der Begrüßung durch Oberbürgermeister To-
bias Kascha verlas Silvia Lisowski, Amtsleiterin für 
Schule, Kultur und Sport, die Namen der Sportle-
rinnen und Sportler. Geehrt wurden in diesem Jahr 
Sportler aus vierzehn Vereinen und eine Schul-
mannschaft – darunter der Wernigeröder Sport-
verein Rot Weiß mit vier Abteilungen (Pferdesport, 
Fechten, Ringen und Floorball). Jeder Einzelne wur-
de dann durch Uwe-Friedrich Albrecht (Stadtrats-
präsident), Cary Barner (Vorsitzende des Ausschus-
ses für Schule, Kultur und Sport) sowie Rüdiger 
Dorff (Dezernent für Bürgerservice) ausgezeichnet.

Umrahmt wurde die Ehrungsveranstaltung von 
der Musikschule Schicker, den Cheerleadern der 
Mountain Tigers und der Abteilung Ringen des 
Wernigeröder Sportvereins Rot Weiß 1949 e.V.

Die Würdigung von herausragendem langjähri-
gen Ehrenamt ist seit jeher Bestandteil der Sportler-
ehrung. Vier ehrenamtlich tätige Personen wurden 
mit der Eintragung in das Ehrenbuch des Sports der 
Stadt Wernigerode geehrt. Oberbürgermeister To-
bias Kascha und Stadtratspräsident Uwe-Friedrich 
Albrecht dankten den Geehrten für ihre Tätigkeiten 
und ihre Hingabe. Die jeweiligen Laudatoren fan-
den in ihren Redebeiträgen sehr persönliche Worte.

Einträge in das Ehrenbuch des Sports  
der Stadt Wernigerode:

»	� Dietmar Ristau (Harz-Gebirgslaufverein 1978 
e.V. Wernigerode)

»	� Heiko Helmstedt (FC Einheit Wernigerode e.V.)

»	� Silvio Feuerstacke (Mountain Tigers Wernigero-
de e.V.)

»	� Ronald Eggert (Wernigeröder Sportverein 
»Rot-Weiß« 1949 e.V. Abteilung Boxen)

HINTERGRUND

Die Nachwuchssportler in Sachsen-Anhalt konnten 
im Jahr 2022 641 Medaillen bei Deutschen Meis-
terschaften erringen. Dazu kommen 57 Medaillen 
bei Internationalen Wettkämpfen wie Europa- und 
Weltmeisterschaften. Auch Sportlerinnen und 
Sportler aus Wernigerode haben ihren Anteil an 
diesem erfolgreichen Ergebnis beigetragen. Maß-
gebend für den Erfolg sind Trainer und Trainerin-
nen, die Eltern, die Vereine und die ehrenamtlich 
tätigen Übungsleiter. Die Sportlandschaft in Wer-
nigerode ist breit gefächert, es gibt viele Angebote 
vom Rollschuhsport, über Rehabilitationssport bis 
hin zum Federball. //

Vier ehrenamtlich tätige Personen wurden durch 
Oberbürgermeister Tobias Kascha (rechts außen) 
und Stadtratspräsident Uwe-Friedrich Albrecht 
(links außen) mit der Eintragung in das Ehrenbuch 
des Sports der Stadt Wernigerode geehrt. 
V.l.n.r.: Ronald Eggert, Silvio Feuerstacke, Heiko 
Helmstedt und Dietmar Ristau © Matthias Bein

Die Geschwister Karl Max Felgentreff und 
Lina Theileis freuen sich über ihre Ehrung.
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Wir gestalten Wernigerode – Beteiligung in den Schulen
Die Ortsrundgänge durch Wernigerode sind allen 
Beteiligten gut im Gedächtnis geblieben – zumal 
die weiterhin online einsehbare WikiMap unter 
wernigerode-gestalten.de einen tollen Überblick 
über die gesammelten Ideen, Vorschläge und Vi-
sionen der Bürgerinnen und Bürger Wernigerodes 
gibt. 
In den Schulen war hinsichtlich des Stadtentwick-
lungskonzeptes einiges los. Die Stadtverwaltung 
hat eine Kinder- und Jugendbeteiligung in zwei 
Workshops durchgeführt, um die Sicht der Kinder 
und Jugendlichen auf unsere Stadt genauer zu be-
leuchten. Sie fanden im Gerhart-Hauptmann-Gym-
nasium (10. Klasse) und an der Oskar-Kämmer-
Schule (11. Klasse) statt.

Die Workshops nahmen etwa 1,5 h in An-
spruch. Nach einer kleinen Einführung zum Thema 
Stadtplanung ging es in die Stärken- und Schwä-
chen-Diskussion. Hier wurden gemeinsam mit dem 
Planungsbüro die Stärken und Schwächen in einer 
lebhaften Diskussion, an eine Pinnwand gebracht 
und so die Wahrnehmung der Jugendlichen zu den 
einzelnen Themengebieten zusammengefasst. 

Anschließend erfolgte die Kreativphase, in der 
die Teilnehmenden sich einen Ort oder ein Thema 
aussuchten und dann völlig frei von jeglichen Be-
schränkungen Ideen malen oder beschreiben konn-
ten. Zum Abschluss stellten die Teilnehmenden als 
Gruppe oder einzeln ihre Ideen vor. 

Die Beteiligungen fanden großen Anklang, es 
gab viele kreative Ideen. Sämtliche Punkte werden 
in die Erarbeitung des Stadtentwicklungskonzeptes 
mit aufgenommen. Die Jugendlichen haben zwar 
einen anderen Blick auf die Gemeindeentwicklung, 
aber viele Aspekte decken sich mit den Aussagen, 
Wünschen und Ideen der Erwachsenen.

IDEEN GRÜN, NATUR UND KLIMA

»  Park mit Multifunktionsfl äche und künstlich 
erstellten Teichen und Wegeverbindungen für 
Gehende und Radfahrende 

»   Erhaltung des Stadtbildes mit dem vielen Fach-
werk 

» keine bauliche Erweiterung in der Fläche
»  Verhindern von Monokulturen bei der zukünfti-

gen Grünfl ächenentwicklung
»  Errichtung eines Wasserspenders auf dem Och-

senteichgelände 

IDEEN VERKEHR UND MOBILITÄT

»  Schaffung von Sharing-Systemen (E-Roller, E-
Bike etc.) als Alternative zum eigenen PKW und 
für Entspannung der angespannten Parkplatzsi-
tuation in der Innenstadt 

»  bessere Anbindung der Ortsteile mit Bus und 
Bahn, um schneller in die Stadt zu kommen

» mehr getrennte Fahrradwege in der Innenstadt 
» mehr Fahrradständer in der gesamten Stadt

Erste Hilfe für die Seele – 
Notfallseelsorger suchen Mitstreiterinnen und Mitstreiter
Wenn die Welt aus den Fugen gerät, stehen sie 
den Angehörigen und Betroffenen zur Seite. Not-
fallseelsorger werden von Rettungskräften oder 
der Polizei zur Begleitung von Angehörigen nach 
Unfällen, Suiziden, bei ungeklärten Todesursachen 
oder Gewalttaten angefordert. Notfallseelsorger 
begleiten Angehörige, Betroffene und Unfallbetei-
ligte in den ersten Stunden nach einem belastenden 
Ereignis. Sie unterstützen Angehörige und Betrof-
fene darin, wieder eigenverantwortlich agieren zu 
können. 

Zur Absicherung von Krisenintervention und 
Notfallbegleitung durch ehrenamtliche Mitarbeiter 
wurde im Landkreis Harz eine Arbeitsgemeinschaft 
gegründet. Diese AG Notfallseelsorge Harz arbeitet 
in drei regionalen Teams entsprechend der Altkreise 
Halberstadt, Quedlinburg und Wernigerode unter 
gemeinsamer Führung des Diakonischen Werkes 
im Evangelischen Kirchenkreis Halberstadt und ist 
dem Fachdienst »Betreuung« der Katastrophen-
schutzeinheiten des Landkreises untergeordnet.

Das Team der Wernigeröder Notfallseelsorge 
wurde am 3. März 2006 gegründet und arbeitet 
derzeit mit 13 Mitgliedern. »Wir suchen immer 
nach weiteren Mitstreiterinnen und Mitstreitern, 
die sich der Notfallseelsorge annehmen möchten. 
Wir arbeiten alle ehrenamtlich und haben für diese 
Aufgabe eine spezielle Ausbildung erhalten«, be-
richtet Thorsten Wiesener, Teamleiter der Werni-
geröder Gruppe. »Der Beistand in der Akutphase 
ist für die Menschen ungemein wichtig. Die belas-
tenden Erlebnisse können mit unserer Hilfe besser 
verarbeitet werden, auch wenn es im ersten Mo-
ment unmöglich erscheint«, so Thorsten Wiesener 

weiter. Den größten Lohn ziehen er und seine Mit-
streiter aus dem Gefühl etwas bewirkt zu haben. 
Und zu tun gibt es viel, im Jahr 2022 wurde das 
Wernigeröder Team zu 96 Einsätzen im Einzugs-
gebiet (Altkreis Wernigerode) hinzugerufen. Das 
liegt auch an der immer besseren Akzeptanz und 
Wertschätzung durch die Einsatzkräfte. Diese ha-
ben längst erkannt, dass der Beistand für die Be-
troffenen ebenso wichtig ist wie die Hilfe für die 
Verletzten selbst. »Diese Zusammenarbeit ist für 
uns ein großes Pfund und eine wichtige Anerken-
nung unserer Arbeit, dafür bin ich dankbar«, sagt 
Thorsten Wiesener.

Die Gruppe aus Wernigerode organisiert auch 
Themenabende für die Einsatzkräfte und betreut 
auch diese im Akutfall, denn nicht selten sind auch 
die Helfenden vor Ort durch die Ereignisse sehr be-
lastet. Die Arbeitsgruppe bereitet derzeit für 2026 

ein landesweites Netz-
werktreffen vor, zu dem 
alle Beteiligten der Notfall-
seelsorge eingeladen wer-
den. Darüber hinaus nimmt 
das Team immer am Tag der 
Vereine teil und errichtet Informationsstände bei-
spielsweise bei Feuerwehrfesten. Das Ziel ist es, 
möglichst viel Unterstützung zu erhalten, auch in 
Form von Spenden. 

Wer für die Arbeit der Notfallseelsorge spenden 
möchte, kann dies über folgende Bankverbindung 
tun:
Diakonisches Werk Halberstadt
IBAN: DE36 8105 2000 0370 1478 47
BIC: NOLADE21HRZ
Harzsparkasse
Stichwort: Notfallseelsorge WR

Wer sich aktiv einbringen möchte, sollte folgende 
Voraussetzungen erfüllen:
» in der Regel 25 – 65 Jahre
» psychisch + physisch gut belastbar
» sozial gut integriertes Umfeld
»  im letzten Jahr kein eigenes traumatisches 

Erlebnis
»  Erstgespräch mit regionalem Teamleiter und 

Supervisor

Interessierte können sich an ein Mitglied des Teams 
wenden oder an den Teamleiter:
telefonisch unter: 0173 999 22 16 oder per E-Mail 
an: tho-wie@t-online.de //

Das Team der Notfallseelsorge Wernigerode beim 
Tag der Vereine

IHRE ANSPRECHPARTNER:INNEN

caroline.mudrow@wernigerode.de  
03943 654 614
christopher.botta@wernigerode.de
03943 654 612
Marktplatz 1 // 38855 Wernigerode
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Spatenstich für das Wohngebiet »Ziegenbergblick« –  
die Erschließung beginnt
Mit dem symbolischen Spatenstich beginnt die Er-
schließung des neuen Wohngebietes »Ziegenberg-
blick«. Gemeinsam mit den Stadtwerken und dem 
Wasser- und Abwasserverband Holtemme-Bode 
(WAHB) wird die Baufläche vorbereitet.

»Hier entsteht etwas Neues und das ist für uns 
etwas Besonderes. Familien möchten in Wernige-
rode leben und ich freue mich, dass wir heute die 
Weichen dafür am Ziegenberg stellen können. Die-
ses Wohngebiet ist ein weiterer Baustein für die Zu-
kunftsfähigkeit unserer Stadt«, sagte Oberbürger-
meister Tobias Kascha anlässlich des Spatenstichs. 

Mit dem Beschluss des Bebauungsplanes Nr. 67 
»Ziegenbergblick« wurde Baurecht für die Bebau-
ung mit Wohngebäuden in offener und geschlosse-
ner ein- bis dreigeschossiger Bauweise geschaffen. 

Es entstehen insgesamt 40 Baugrundstücke, 
davon zwei Grundstücke zur Bebauung mit Mehr-
familienhäusern. Die Erschließung der Baugrund-
stücke des Plangebietes erfolgt über die Erschlie-
ßungsstraßen »Weinbergstraße«, »Eisenberg« bzw. 
»Heinrich-Heine-Straße«. 

Durch die Befahrung der Weinbergstraße durch 
den ÖPNV wird diese für einen Zweirichtungs-
verkehr ausgebaut. Die Straße Eisenberg und die 
Heinrich-Heine-Straße werden verbreitert und mit 
jeweils einem einseitigen Gehweg ausgestattet. Die 
Wohngebietsstraße Heinrich-Heine-Straße und die 
privaten Wohngebietsstraßen werden verkehrsbe-
ruhigt im Mischverkehrsprinzip gestaltet, d.h. es 
werden keine gesonderten Gehwege angelegt. 

Durch den WAHB wird die Schmutz- und Re-
genwasserkanalisation in allen Straßen erneuert. 
Die Stadtwerke Wernigerode etablieren die Ener-
gieversorgung und installieren 22 neue Beleuch-
tungsmasten mit LED. Das gesamte Wohngebiet 
wird mit Glasfaser versorgt. An der Heinrich-Heine-
Straße entsteht ein neuer Spielplatz. 

Für die Anwohner aus dem Baufeld Weinberg-
straße wird auf der Grünfläche der GWW Am Zie-
genberg ein Ersatzparkplatz eingerichtet. Die Fer-
tigstellung der Erschließungsmaßnahme ist für April 
2024 geplant. //

Spatenstich für das Wohngebiet »Ziegenbergblick« v.l.n.r.: Steffen Meinecke (Geschäftsführer Stadtwerke 
Wernigerode), Nikolai Witte (Geschäftsführer WAHB), Tobias Kascha (Oberbürgermeister Stadt Wernige-
rode), Sven Schulze (Geschäftsführer der STRATIE Bau GmbH) und Chris Stallmann (Geschäftsführer der 
Harzer Hoch- und Tiefbau GmbH) © Ariane Hofmann, Stadt Wernigerode

Kohlgartenstraße  
freigegeben
Die Kohlgartenstraße im Abschnitt zwischen An-
gerstraße und Zufahrt Tankstelle Total wurde ver-
gangenen Freitag wieder offiziell für den Verkehr 
freigegeben. Damit ist die Baumaßnahme, wegen 
des offenen Wetters im Februar, wesentlich früher 
als ursprünglich geplant, abgeschlossen worden.

Damit wird der grundhafte Ausbau der Kohlgar-
tenstraße im Bereich Anger beendet. Es handelte 
sich dabei um eine Gemeinschaftsbaumaßnahme 
der Stadt Wernigerode, der Stadtwerke Werni-
gerode und des Wasser- und Abwasserverbandes 
Holtemme-Bode.

Der erste Bauabschnitt zwischen Wegestraße 
und Angerstraße sowie der Bereich Wegestraße 
wurden bereits im Dezember 2022 freigegeben. In 
diesem Zuge wurden bereits umfangreiche Arbei-
ten für den zweiten Bauabschnitt vorbereitet. //

Auslobung des Wernigeröder  
Wissenschaftspreises 2023 
Die Wernigeröder Stadtwerkestiftung vergibt be-
reits seit 2009 Förderpreise an junge Wissenschaft-
lerinnen und Wissenschaftler. Bewerbungen für 
den mit 3.000 Euro dotierten Preis können ab so-
fort eingereicht werden. 

Ausgezeichnet werden dabei herausragende 
Arbeiten, die in Wernigerode entstanden sind bzw. 
sich in ihrer Forschungsthematik auf Wernigerode 
bzw. die Region beziehen, eine thematische Ein-
schränkung gibt es aber nicht. Es kann sich dabei 
um wissenschaftliche Abschlussarbeiten, wissen-
schaftliche Monografien sowie Werke mit For- 
schungscharakter handeln. 

Mit der Auslobung des Wissenschaftspreises 
möchte die Wernigeröder Stadtwerkestiftung vor-
rangig den wissenschaftlichen Nachwuchs fördern. 
Deshalb sind alle Volljährigen, die bis zum Jahres-
ende 2023 das 40. Lebensjahr noch nicht vollendet 
haben, teilnahmeberechtigt. 

Der Vorstand der Wernigeröder Stadtwerke-
stiftung verleiht den Preis auf Empfehlung einer 
unabhängigen Jury. Der hohe wissenschaftliche 
Anspruch, den sich die Stadtwerkestiftung mit der 
Prämierung gesetzt hat, wird durch die Expertise 
der fachkundigen Jurymitglieder gewährleistet. Die 
Preisverleihung erfolgt schließlich im Rahmen eines 
feierlichen Festaktes im Herbst dieses Jahres. 

»Ich bin sehr gespannt auf die Arbeiten, die ein-
gereicht werden. In der Vergangenheit konnten wir 
uns immer über hochqualifizierte Beiträge freuen, 

die es der Jury mitunter schwer gemacht haben, 
einen ersten Platz festzulegen«, so Stadtwerke-
Geschäftsführer Steffen Meinecke.

Bewerbungen können bis zum 31. Mai 2023 
über das Onlineformular der Stadtwerkestiftung 
eingereicht werden. Dies 
sowie die Teilnahmebe-
dingungen und weitere 
Informationen sind im 
Internet unter folgendem 
QR-Code zu finden. //



8

WERNIGERÖDER AMTSBLATT WWW.WERNIGERODE.DE

4/2023

FÜR GRUNDSCHÜLER

• akustische Gitarren
• E-Gitarren
• Schlagzeug
• E-Pianos
• Stage-Pianos
• E-Bässe
• Percussion
• Verstärker
• Zubehör
• Werkstatt
Top-Beratung
in freundlicher und
cooler Atmosphäre

TAGESPFLEGEN DER GSW 
KOSTENFREI TESTEN!
Sie erreichen uns unter:
Telefon 03943 92 08 88

GEMEINSA
M

Z
iele erreichen

MIT DER TAGESPFLEGE AUFBLÜHEN –  

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

www.gsw-wernigerode.de

EIN ANGEBOT UNSERER EINRICHTUNGEN
Frischer Wind und die herrlich blühende Natur laden 
zum „Schnuppern“ in unsere Tagespflegen ein.

Fröhliche Geselligkeit mit anderen Senioren, 
herzliche Atmosphäre und ein vielfältiges 
Freizeitprogramm werden Sie überzeugen! 
Wagen Sie Neues! 

Rufen Sie an und testen Sie 
kostenfrei einen Tag bei uns!

Weitere Informationen 
unter dem Stichwort „Tagespflege“ 
erhalten Sie unter
www.gsw-wernigerode.de

Gemeinnützige Gesellschaft 
für Sozialeinrichtungen 
Wernigerode mbH

Mein Leben in Bewegung

Unser umfangreiches 
Bio-Supermarkt-Sortiment: 
• hochwertiges Obst und Gemüse

• Vegetarisches, Veganes, Rohköstliches, Glutenfreies ...

• leckere Backwaren und viele köstliche Käsesorten 

• Wasser, Säfte und erlesene Weine

• vielfältigste Brotaufstriche

• hochwertige Bio-Kosmetik

... und das ein oder andere Besondere zum Entdecken.
Wir freuen uns auf Sie!

Biomarkt Naturata Wernigerode
Minslebener Str. 41
38855  Wernigerode

Öffnungszeiten:
Mo–Fr 08.30–19.00 Uhr
Sa 08.00–14.00 Uhr

Wernigerode

Feinkost in 
Bio-Qualität  

camel active Stores
Westernstr. 19 | 38855 Wernigerode
Breite Straße 10 | 38640 Goslar
shop.mastdo.com

22-5244_ca_Anz_Wernigerode_Amtsblatt_93x128.indd   122-5244_ca_Anz_Wernigerode_Amtsblatt_93x128.indd   1 28.09.22   13:5328.09.22   13:53
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5. Biathlon-Challenge in der Schierker Feuerstein Arena –  
jetzt sind die Teams gefragt!
Das Warten hat ein Ende: Am 10. Juni 2023 ist die 
Biathlon-Tour endlich wieder zu Gast in der Schier-
ker Feuerstein Arena. Nach vier aufregenden Biath-
lon-Challenges freuen sich die Veranstalter von 11 
bis 18 Uhr an diesem Tag auf spannende Biathlon-
Entscheidungen ganz ohne Schnee und Munition.

Die fünfte Auflage der Schierker Biathlon-Chal-
lenge findet erneut als Lauf-Biathlon für Staffel-
teams statt und richtet sich an regionale Sportver-
eine, Freizeitsportler, Freunde, Familien, Kollegen, 
Schulklassen und alle weiteren Biathlonfans, egal 
wie sportlich sie auch sein mögen. Es ist ein Event mit 
jeder Menge Teamgeist, Spaß und toller Stimmung 
an dem Jeder ohne Vorkenntnisse teilnehmen kann. 
Ab sofort werden 25 vierköpfige Teams gesucht, ihr 
Biathlontalent unter Beweis zu stellen. Gemischte 
Staffeln (m/w) sind herzlich willkommen. Das Min-
destalter liegt bei 12 Jahren. Die Anmeldung erfolgt 
online auf www.schierker-feuerstein-arena.de, per 
Formular unter bit.ly/3KSSp3Q oder per E-Mail an 
sfa@wernigerode.de. Auch Anmeldungen per Tele-
fon sind unter 03943-654773 möglich. Das Start-
geld pro Wettkämpfer beträgt 10,00 EUR. 

Das Übungsschießen startet 11 Uhr und ist für 
Teilnehmer wie Zuschauer gleichermaßen möglich. 
Um 12 Uhr erfolgt die offizielle Eröffnung. An-
schließend treten zur Staffel-Challenge jeweils fünf 
Teams pro Rennen gegeneinander an.

Wettkampfmodus und Tagessieger

Jeder Wettkämpfer legt eine 400 Meter Strecke 
im Laufschritt zurück und absolviert dann das Lie-
gendschießen mit fünf Schüssen aus zehn Meter 
Entfernung auf 45 mm-Ziele. Pro Fehlschuss geht 
es für eine Strafrunde im sprichwörtlichen Sinne in 
die Loipe, denn fehlende Treffsicherheit führt zu 
zusätzlichen 50 Metern auf den bereitstehenden 
Skilanglauf-Cardiotrainern. Nun folgt der zweite 
400 Meter Laufabschnitt und das Stehendschießen. 
Je nach Treffsicherheit geht es erneut auf den Car-
diotrainer oder direkt zum 200 Meter Schlussspurt 
in den Zielbereich, wo die Übergabe an den Staffel-
kollegen erfolgt. Geschossen wird mit original Bi-
athlongewehren, die zu Lichtzielgeräten umgebaut 
wurden. Die Sieger der fünf Rennen erreichen das 
Finale um 16.45 Uhr.

Neben Erinnerungsmedaillen für jeden Wett-
kämpfer und Ehrenpreisen für die fünf Final-Staffel-
sieger sticht ein Gewinn besonders hervor: Der oder 
die beste Biathletin des Tages erreicht das Finale am 
24./25. Februar 2024 im Weltcuport Oberhof und 
darf sich auf ein Biathlon-Wochenende mit Gän-
sehautfaktor freuen. Denn dort kämpft er oder sie 
um den Tour-Champions-Titel auf Langlaufski und 
am Kleinkalibergewehr. Der Schierker Etappensie-
ger wird dafür von Olympiasieger Michael Rösch 

in der Oberhofer Biathlon-Skihalle vorbereitet. Der 
Siegerpreis enthält zudem die Übernachtung im 
Athletenhotel für den Etappensieger und eine Be-
gleitung sowie den Partyabend in der Kaminbar der 
Rodebachmühle in Georgenthal. 

HINTERGRUND

Die Biathlon-Deutschland-Tour ist mit mehr als 
hunderttausend Schnupperschützen und rund 
15.000 Wettkämpfern auf über 200 Etappen seit 
2015 die weltgrößte Veranstaltung rund um Volks-
biathlon. Die inMOTION Agentur & Verlag e.K., 
die die Tour plant und durchführt, hat für 2023 
deutschlandweit 30 Citybiathlons geplant, die das 
Biathlonerlebnis für alle Neugierigen in den Mittel-
punkt stellt. //

Der Stadtwald der Zukunft wird größer!
Wernigerodes Stadtwald hat in den letzten Jahren 
sehr gelitten, zahlreiche Kahlflächen prägen das 
Bild, das wir derzeit rund um Wernigerode sehen. 
Was aber auch zu sehen ist: die Unterstützung für 
den Wald reißt nicht ab – viele Unternehmen, Ver-
eine, Schulen, Kindergärten und Privatpersonen 
setzen sich ein, spenden für den Stadtwald oder 
helfen bei den Pflanzaktionen. Dank dieses Enga-
gements kann auch in diesem Jahr wieder fleißig 
gepflanzt werden, zahlreiche Aktionen sind ge-
plant, darunter auch öffentliche Pflanzungen. 
Gepflanzt wird ein Mischwald, der den Anforde-
rungen des Klimas gewachsen ist. Die vorrangigen 
Baumarten werden Roterlen, Rotbuchen, Hainbu-
chen und Douglasien sein. 

Wir sagen danke! Danke an alle Spendengeber 
und an alle helfenden Hände. Der Wiederaufbau 
und Erhalt unseres Waldes ist eine Gemeinschafts-
aufgabe, die auch die folgenden Generationen be-
treffen wird. 

Kürzlich unternahm die Kreisjägerschaft eine 
Pflanzaktion, bei der viele Setzlinge in die Erde 
gebracht wurden. Am Waldstandort »Viehwiese« 
wurden ca. 3.500 Eichen gepflanzt. Mit über 50 
Teilnehmenden gelang es, alle Setzlinge innerhalb 

von ca. drei Stunden in den Boden einzubringen. 
Die Mitarbeitenden des Stadtforstes Wernigerode 
hatten alle Hände voll zu tun, um für Nachschub an 
Pflanzen zu sorgen. 

Ebenso erfolgreich verlief die Pflanzaktion in 
Schierke. Bei ungemütlichem Wetter brachten die 
Helfer 6.800 Bäumchen in den Boden, die nun 
im städtischen Wald im Ortsteil Schierke wachsen 
werden. Der Dank gilt der Initiative des Unterneh-
mers Thomas Rader, der die Aktion koordiniert hat. 

Das Thema Wald beschäftigt die Stadt jedoch 
nicht nur hinsichtlich der Pflanzaktionen. Zwei Ex-

kursionstage mit den Themen Klima und Wald im 
März, welche durch Christoph Annemüller vom 
Landesgymnasium für Musik in Wernigerode or-
ganisiert wurden, wurden durch zwei Mitarbeiter 
der Stadtverwaltung Wernigerode unterstützt. Da-
vid Bley und Erik Lembke boten für die 5. Klassen 
in Zusammenarbeit mit den Lehrkräften ein wald-
pädagogisches Angebot im Bildungsbereich der 
Artenkenntnis, Bäume und Tiere sowie Klimafolgen 
im Wald und die Klimaanpassung an. Im umliegen-
den Wald in der Gemarkung Wernigerodes konn-
ten beide Exkursionen durchgeführt werden. Die 
rund 60 Schülerinnen und Schüler haben neben 
den vermittelten Lerninhalten zwei tolle Tage im 
Wald verbracht und eine kleine Wanderung zu den 
einzelnen Lernstationen unternommen. //

Kleine Korrektur Wildpark: 
Im letzten Amtsblatt hat sich der Fehlerteufel ein-
geschlichen. Es gibt nicht nur 15 Tierpatenschaften, 
sondern beeindruckende 150. Danke an alle Paten, 
die den Park damit wesentlich unterstützen!
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Brahms Chorfestival & Wettbewerb 2023 –  
Kartenverkauf für das Prolog- und Gala-Konzert hat begonnen 
Herzlich Willkommen zum 12. Internationa-
len Johannes-Brahms-Chorfestival & Wettbe-
werb in Wernigerode. In sommerlicher Atmo-
sphäre werden 24 Chöre aus 17 Nationen vom  
5. bis 9. Juli 2023 festliche Konzerte, spannende 
Wettbewerbe und internationale Vielfalt präsen-
tieren. Der musikalische Schwerpunkt des Wett-
bewerbs ist dem Komponisten Johannes Brahms 
und anderen Romantikern des 19. Jahrhunderts 
gewidmet. Das Festival ist eine Einladung an Wer-
nigerode und Umgebung, fünf Tage lang großarti-
ge Chormusik gemeinsam zu erleben. 
Erstmals finden die Wettbewerbe und ein Großteil 
der Veranstaltungen im neuen Konzerthaus Lieb-
frauen statt. So auch die Prolog- und Gala-Konzer-
te, für die der Kartenverkauf am Freitag, 14. April 
2023 gestartet ist. Tickets für das Eröffnungskon-
zert sind ebenfalls bereits erhältlich. Das Rahmen-
programm wird im Mai 2023 veröffentlicht. 

PROLOG-KONZERT

Dienstag, 04.07.2023 um 18:00 Uhr
Bereits vor Beginn des Internationalen Johannes-
Brahms-Chorfestival & Wettbewerb findet ein 

Werkstattkonzert des 6. Internationalen Chorleiter-
seminars statt, das gleichzeitig dessen besonderer 
Abschluss ist. In einem viertägigen Workshop er-
arbeiten Dirigentinnen und Dirigenten aus 13 Län-
dern gemeinsam mit Dr. Beverly Shangkuan-Cheng 
(Philippinen) und Primož Kerštanj (Slowenien) un-
terschiedlichste internationale Chorwerke. Diese 
präsentieren sie mit einem der besten und bekann-
testen Jugendchöre Deutschlands, dem Rundfunk-
Jugendchor Wernigerode im Konzerthaus Liebfrau-
en. Unter anderem erklingen Werke von Benjamin 
Britten, Felix Mendelssohn Bartholdy, Samo Vovk 
und Saunder Choi.
Tickets für das Konzert  
sind hier erhältlich: 

LUX AETERNA – MDR RUNDFUNK- 
CHOR – ERÖFFNUNGSKONZERT DES  
12. INTERNATIONALEN JOHANNES-BRAHMS 
CHORFESTIVAL & WETTBEWERB

Mittwoch, 05.07.2023 um 19:30 Uhr
Ein Abend mit Messen, Psalmen, Hymnen – kurz: 
mit A-cappella-Musik, bei der die einzelnen Stim-
men wie die Rädchen in einem Schweizer Uhrwerk 

perfekt ineinandergreifen. Der MDR-Rundfunkchor 
führt in einem abwechslungsreichen Programm 
quer durch die Musikgeschichte bis hin zur Gegen-
wart. 
Tickets für das Konzert 
sind hier erhältlich: 

GALAKONZERT 

Donnerstag, 06.07.2023 um 20:00 Uhr
Drei hochkarätige Wettbewerbschöre präsentie-
ren einen klangvollen Abend in der besonderen 
Atmosphäre des neuen Konzerthauses Liebfrauen. 
Zu erleben sind der international erfolgreiche Phil-
adelphia Girls Choir aus den USA unter der Leitung 
von Nathan Wadley, der Kammerchor VoxpUNT 
aus Estland unter der Leitung von Patrik Sebastian 
Unt sowie das Vocalensemble Phonova aus Werni-
gerode unter der Leitung von Claudia Zohm. Ge-
meinsam zeigen sie ihr Können in einem spannen-
den und vielfältigen Programm. Ein internationales 
Chorerlebnis.
Tickets für das Konzert 
sind hier erhältlich: 

Nachlese MUSEUMSFRÜHLING Wernigerode
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Instrumente für den Bürgerpark
Was rasselt und trällert und trommelt denn da? Aus 
dem Senkgarten des Bürgerparks Wernigerode wa-
ren Geräusche zu hören, die an eine rege Sommer-
nachtsparty erinnerten. Doch es ist noch Frühling 
… und von Sommer und Party noch keine Rede. 

Doch was nicht ist, kann ja noch werden. Um 
Kindern und Jugendlichen den Zugang zur Musik 
zu erleichtern und sie mit verschiedensten Instru-
menten bekannt zu machen, wurde durch die Kom-
munale Beschäftigungsagentur Jobcenter Landkreis 
Harz eine Holzbau-Maßnahme im Rahmen von Ar-
beitsgelegenheiten gefördert. Ausgeführt wurde sie 
in den Holzwerkstätten der Oskar Kämmer Schule 
Wernigerode. Ca. 50 Percussion-Instrumente wie 
Trommeln, Cajons, Flöten, Kalimbas, Glockenspie-
le, Kastagnetten und andere Klang-Instrumente 
sind in den vergangenen Monaten unter Regie von 
Mario Sternitzke und Karsten Richter entstanden. 
»Viele Werke sind afrikanischer, orientalischer oder 
lateinamerikanischer Herkunft, was besonders mit-
reißende und ungewohnte Klänge erzeugt und sehr 
spannend sowohl für den Spielenden als auch für 
den Zuhörer ist.«, berichtet Karsten Richter stolz.  

Die Kinder aus dem Hort der Grundschule Harz-
blick waren die ersten, die die Instrumente vorab 
testen durften – was sie sogleich mit großer Begeis-
terung taten und sich freuten, die Instrumente bald 

noch einmal ausführlicher spielen zu können. Dann 
nämlich, wenn der Bürger- und Miniaturenpark 
Wernigerode in die neue Saison startet.

Die Instrumente wurden von Cathleen Cassel 
und Kathrin Buchholz von der KoBa Harz an das 
Team des Bürger- und Miniaturenparks übergeben. 
Geschäftsführer Andreas Meling zeigte sich sehr 

dankbar für die Bereicherung des Parkinventars. 
»Wir sind immer wieder froh, Kinder- und Jugend-
gruppen bei uns im Park begrüßen zu können. Die 
Instrumente können zukünftig im Rahmen der 
Schularbeit als auch von Kita- und Hortgruppen 
sowie für Kindergeburtstage, Feiern und bei park-
eigenen Veranstaltungen ausgeliehen werden.«  // 

v.l.n.r.: Kathrin Buch, Karsten Richter, Cathleen Cassel, Mario Sternitzke, Andreas Meling 
und die Hort-Kinder der Grundschule Harzblick, Foto: Park und Garten GmbH

Toller Saisonstart im Bürgerpark – Herzlich willkommen!
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GWW Wernigerode:  
Energetische Sanierung Am Kastanienwäldchen 1–17 gestartet
Jährlicher Heizwärmebedarf für die 90 Wohnungen wird sich um etwa 30 Prozent verringern /  
GWW-Ziel bis 2030: 70 Prozent CO2-Einsparung 

Seit wenigen Wochen treibt die Gebäude- und 
Wohnungsbaugesellschaft Wernigerode mbH 
(GWW) eines ihrer wichtigsten Investitionsvorha-
ben des Jahres voran: Der Plattenbau Am Kastani-
enwäldchen 1–17 in der Burgbreite wird bis De-
zember 2023 in bewohntem Zustand umfassend 
energetisch saniert. Damit verbessern sich die Be-
dingungen für die Mieterinnen und Mieter in 90 
Wohnungen (80 davon sind 3-Raum-Wohnungen 
und 10 4-Raum-Wohnungen) signifikant.
»Wir wollen unsere Plattenbauten alle energetisch 
sanieren. Bei etwa 60 Prozent unserer 52 Wohnblö-
cke ist das bereits geschehen. Das setzen wir jetzt in 
der Burgbreite fort«, erklärt Christian Zeigermann, 
GWW-Geschäftsführer. »Unser Ziel ist und bleibt 
es, 70 Prozent CO2-Einsparung bis zum Jahr 2030 
zu erreichen.« 

Jetzt investiert die GWW erneut und in be-
trächtlichem Maße in diese Gebäude und eine ver-
besserte Wohnqualität. Die Fassaden erhalten eine 
Wärmedämmung, Balkone werden saniert. Wo nö-
tig, werden Betonteile instandgesetzt. Haustüren 
und Briefkastenanlagen werden erneuert, ebenso 
die Kellerfenster. Die Hauseingänge bekommen 
Vordächer. Schließlich werden auch die Dachränder 
bearbeitet.Die Häuser werden in bewohntem Zu-
stand saniert, sodass auf die Mieterinnen und Mie-
ter für einige Zeit Einschränkungen oder Lärmbe-
lästigungen zukommen. Das alles aber lohnt sich: 
»Der jährliche Heizwärmebedarf wird sich etwa 
um 30 Prozent verringern, was angesichts der un-
vorhersehbaren Energiekostenentwicklung für die 
Mieterschaft eine echte Entlastung darstellt«, stellt 
Christian Zeigermann fest.

Dabei spielt die Dämmung der Außenwände und 
der Giebel eine zentrale Rolle. Damit werden die 
Wärmeverluste über die Fassade erheblich reduziert. 
Der vorhandene sogenannte Wärmedurchgangsko-
effizient »U« reduziert sich um etwa 90 Prozent. 

»Die energetische Sanierung unserer Platten-
bauten verbinden wir auch mit einer gewissen äs-
thetischen Heilung. Wir wollen die Bauten äußerlich 
aufwerten und harmonischer erscheinen lassen«, 
ergänzt der GWW-Geschäftsführer. Beispielsweise 
werden die Fensterlaibungen, also die schmalen 
Flächen zwischen Fenstern und der Außenwand, 
in vier unterschiedlichen Grüntönen gestaltet. An 
der Giebelfassade Am Kastanienwäldchen 1 wird 
zudem das Logo der GWW weithin zu sehen sein. 

Alle am Bau beteiligten Firmen kommen aus 
Wernigerode oder haben hier einen Standort. »Wie 
bei allen anderen Projekten auch stellen wir damit 
sicher, dass die Wertschöpfung in der Stadt und der 
Region bleibt«, sagt Christian Zeigermann.

Nach dem Kastanienwäldchen wird 2024 die 
Bert-Heller-Straße energetisch saniert werden. »Je-
des Jahr nehmen wir uns drei Blöcke vor, sodass 
2030 dann alle fertig sind«, schaut der Geschäfts-
führer der städtischen Tochter voraus. 

IN KÜRZE: GWW

Die Gebäude- und Wohnungsbaugesellschaft 
Wernigerode mbH, Tochter der Stadt Wernige-
rode, verwaltet in der Harzmetropole etwa 3.000 
Wohneinheiten mit einer Gesamtwohnfläche von 
176.000 Quadratmetern. Die Wohnungen be-
finden sich unter anderem in den Wohngebieten 
Altstadt, Burgbreite, Stadtfeld, Harzblick und im 
Ortsteil Benzingerode. Etwa 7.500 der ca. 34.000 
Wernigeröder wohnen bei der GWW.

  Die GWW verwaltet zudem 33 Gewerbeein-
heiten, darunter ein Café, das Wernigeröder Kino 
Volkslichtspiele, der Fürstliche Marstall, das Krum-
melsche Haus und das Ärztehaus am Platz des Frie-
dens. Neu hinzugekommen ist ein Kreativloft mit 
Co-Working-Arbeitsplätzen. Zugleich ist sie Bau-
herr der neuen August-Hermann-Francke-Grund-
schule in Wernigerode. //

Zu mir: Mein Name ist Anton Lennard Weiser, ich 
bin 20 Jahre jung und wohne derzeit in Blanken-
burg. Im August 2022 begann ich meine Ausbil-
dung zum Verwaltungsfachangestellten bei der 
Stadt Wernigerode, nachdem ich zuvor im Jahr 
2020 mein Abitur abschloss und im Folgenden 
drei Semester der »öffentlichen Verwaltung« an 
der Hochschule Harz absolvierte. Außerhalb mei-
nes schulischen und beruflichen Werdegangs bin 
ich unter anderem auch im städtischen Handball-
verein Wernigerodes, dem HVW, als Spieler aktiv. 

Meine bisherige Ausbildung:
In meiner nunmehr neun Monate andauernden 
Ausbildungszeit konnte ich schon viele positive 
Eindrücke und Erfahrungen sammeln. Durch die 
zahlreichen unterschiedlichen Einsätze und Einbli-
cke in die Bereiche Finanzen, Stadtplanung, Lie-
genschaften, Personal und die Pressestelle, sowie 
eine Einsicht in den Bauhof als Eigenbetrieb der 
Stadt Wernigerode, war es möglich mir ein eige-
nes Bild zu machen. Bemerkenswert ist, dass ich 

einen Arbeitstag vorzu-
bereiten, denn irgendet-
was unvorhergesehenes 
passiert immer wieder 
aufs Neue. Das ist 
aber auch gerade das, 
was diesen Bereich 
so besonders macht. 
Die Vielseitigkeit die 
es braucht, die Öf-
fentlichkeit über die 
neuesten städtischen Themen zu in-
formieren und bei jeder wichtigen Veranstaltung 
anwesend zu sein, sucht hier ihresgleichen. Doch 
Arbeit macht sich bekanntlich nicht von allein und 
Artikel schreiben sich nicht von selbst. Dahinter 
steht, wie könnte es auch anders sein, ein starkes 
Team. Hand in Hand stellen sich die Mitarbeiter 
hier tagtäglich den neuen Herausforderungen, die 
die Pressearbeit von ihnen fordert, ohne dabei auf 
ein gutes Miteinander zu verzichten. //

in dieser nicht unwesentlichen Zeitspanne nie das 
Gefühl hatte, kein vollwertiges Mitglied der Stadt-
verwaltung zu sein. Das liegt vor allem daran, dass 
mir auch Aufgaben übertragen werden, die weit 
über die alltägliche Verwaltungsarbeit hinausgehen. 
So kann ich jedem mit gutem Gewissen widerspre-
chen, der behauptet, der öffentliche Dienst sei faul. 
Auch mit meinen Mit-Auszubildenden pflege ich ein 
sehr familiäres Verhältnis, sei es durch die Arbeit an 
gemeinsamen Projekten oder durch das Verbringen 
der Mittagspause miteinander. Aus eigener Erfah-
rung kann ich also jedem der darüber nachdenkt, 
die Ausbildung als Verwaltungsfachangestellter an-
zutreten, diese nur wärmstens ans Herz legen.  

Und die Pressestelle?
Als ich am ersten Tag hierherkam, wusste ich nicht 
was mich erwartet. Wie bei allen anderen Bereichen 
ging ich auch hier vollkommen unvoreingenommen 
hinein und nun kann ich sagen, es ist einer der bis-
her spannendsten und vielseitigsten Bereiche, die 
ich besuchen durfte. Es ist schier unmöglich sich auf 

Azubi im Fokus
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Wirtschaftswissenschaften im Wettbewerb –  
Bundesfinale in Wernigerode
Wirtschaft und Schule? – Das passt wunderbar 
zusammen, da sind sich die lokalen Partner einig. 
Und so suchen die Wirtschaftsjunioren Harzkreis 
e.V. den schlauesten Schüler oder die schlaueste 
Schülerin Deutschlands. Der Wettbewerb »Wirt-
schaftswissenschaften im Wettbewerb – W³« 
bringt die beiden Themen zusammen, kürzlich 
informierten die Wirtschaftsjunioren gemeinsam 
mit ihrem Landesvorsitzenden über diese beson-
dere Veranstaltung. 
»In den Schulen aller größeren Städte des Harzkrei-
ses wurde vor einigen Wochen in den Wirtschafts-
klassen der 9. Klassenstufe der Kreiswettbewerb 
durchgeführt. Anhand eines Fragebogens, der es 
durchaus in sich hatte, wurden die besten Schüle-
rinnen und Schüler unseres Landkreises ermittelt«, 
berichtet Landesvorsitzender Stefan Schulze. Ge-
nauso verlief der Wettbewerb bundesweit unter 
Federführung der dortigen Wirtschaftsjunioren. 
Nach der ersten Wettbewerbsrunde in den Junio-
renkreisen sind die 50 Besten aus ganz Deutschland 
nach Wernigerode eingeladen – hier findet vom 5. 
bis 7. Mai 2023 das Bundesfinale des Wettbewerbs 
statt. 

»Erstmals richten wir nun als Wirtschaftsjunioren 
des Harzkreises dieses Bundesfinale aus und freuen 
uns schon jetzt über die große Unterstützung. Wir 
können uns immer auf die Geschäftsstelle der IHK 
in Wernigerode verlassen, haben aber auch externe 
Partner für die Gestaltung des Rahmenprogramms 
gewinnen können«, erklärt Schulze weiter.

»Die eingeladenen Schülerinnen und Schü-
ler erwartet ein vielseitiges Programm, das dank 
zahlreicher Sponsoren wie der Firma Harzdrenalin, 
dem Autohaus Heuck und dem Bürger- und Mini-
aturenpark geplant wird. Weitere Partner sind sehr 
herzlich willkommen uns zu unterstützen, denn 
schließlich soll das Erlebnis hier bei uns im Harz ein 
unvergessliches werden«, wirbt Past-Präsidentin 
Kristin Dormann. Durchgeführt wird der Wettbe-

werb in der Schierker Jugendherberge, hier werden 
sich die Schülerinnen und Schülern den Fragen der 
Wirtschaftsjunioren stellen. Die Themenbereiche 
führen beispielsweise von »Wirtschaft im Alltag« 
über »Ausbildung« und »Gründung & Unterneh-
mertum« sowie »Finanzen«. Der Sieger oder die 
Siegerin wird dann in der Harzköhlerei Stemberg-
haus geehrt. 

Der Leiter der Geschäftsstelle der IHK in Wer-
nigerode, Ralf Grimpe, betont die Bedeutung des 
Projektes: »Sowohl die Schulen als auch die spon-
sernden Unternehmen profitieren von dem Projekt. 
Die Vernetzung von Schule und Wirtschaft bringt 
für alle Beteiligten einen Mehrwert. Die Schülerin-
nen und Schüler können durch spannende Themen 
motiviert und Talente frühzeitig erkannt werden, 

was eine Frühförderung ermöglicht, z.B. durch die 
Vermittlung von Praktika. Dies führt auch zu posi-
tiven Effekten hinsichtlich des Fachkräftemangels. 
Daher sind wir im engen Austausch mit den Gym-
nasiasten unserer Schulen.«

»Ich begrüße das Engagement unserer Wirt-
schaftsjunioren rund um dieses tolle Projekt und bin 
gespannt auf das Bundesfinale. Für die Stadt Wer-
nigerode ist es ein weiteres Zeichen unserer Viel-
seitigkeit, ich bin immer wieder froh über die tollen 
unterschiedlichen Formate, die in Wernigerode und 
dem Harzkreis eine Bühne finden. Wir unterstützen 
den Wettbewerb vollumfänglich und freuen uns 
auf viele weitere Unterstützer, die sich den Wirt-
schaftsjunioren anschließen werden«, sagte Werni-
gerodes Oberbürgermeister Tobias Kascha. //

Die Organisatoren freuen sich auf das Bundesfinale von »Wirtschaftswissenschaften im Wettbewerb« in 
Wernigerode. V.l.n.r.: Sandra Pech (Prokuristin des Bürger- und Miniaturenparks), Tobias Kascha (Oberbür-
germeister), Stefan Schulze (Landesvorsitzender Wirtschaftsjunioren), Martin Schwarz (Wirtschaftsjunioren 
Harzkreis), Kristin Dormann (Past-Präsidentin und Leiterin des Büros des Oberbürgermeisters), Christin 
Engelmann (Wirtschaftsjunioren Harzkreis) und Ralf Grimpe (Leiter der IHK Geschäftsstelle in Wernigerode)

Lamprini Ananiadi und der Zauber der Mathematik in Wernigerode 
»Die Zahl ist das Wesen aller Dinge.«, so der grie-
chische Philosoph und Mathematiker Pythagoras 
– der Leitsatz des im August 2022 gegründeten 
Instituts für Nachhilfe »MATHEMAGICA« im Inno-
vations- und Gründerzentrum (IGZ) Wernigerode. 
Die Inhaberin  Dr. rer. nat. Lamprini Ananiadi, wie 
Phythagoras ebenfalls mit griechischen Wurzeln, 
möchte Menschen unterschiedlichster Altersgrup-
pen die Ursprünglichkeit und die Vielseitigkeit der  
Mathematik sowie den Spaß im Umgang mit dieser 
Naturwissenschaft vermitteln. 

In Athen geboren, bereitete das Fach Mathe-
matik Lamprini Ananiadi in ihrer Grundschulzeit  
selbst Schwierigkeiten. Anfänglich erhielt sie Re-
chen-Unterstützung durch ihre Familie und  be-
suchte dann im Alter von 15 – 18 Jahren ein Nach-
hilfestudio in Griechenland, so  nachhaltig, dass sie 
2014 ihr Studium an der »Fakultät für Mathematik 
und angewandte Mathematik« an der Universität 
Kreta abschloss. Nach dem Magisterstudium in 
Griechenland und der anschließenden Promotion 
an der Otto-von-Guericke Universität  Magdeburg 
(Deutschland) ist die junge Doktorin der Mathema-
tik zudem durch Weiterbildungen spezialisiert auf 

den Umgang mit »Dyskalkulie und Rechenschwä-
che«. 

Um den Traum des eigenen Nachhilfe-Studios 
– speziell für Kinder und Jugendliche – umsetzen 
zu können, nahm Dr. Ananiadi eine intensive Exis-
tenzgründungsberatung durch Susan Thielemann 
im IGZ Wernigerode in Anspruch und besuchte vor 
Ort die Vorgründungs-Qualifizierung, um sich mit 
den, für eine Selbstständigkeit notwendigen  The-
men, wie Steuern, Recht, Marketing oder Buchhal-
tung vertraut zu machen. 

Das Team der IGZ im Landkreis Harz GmbH 
pflegt eine enge Zusammenarbeit mit der Wirt-
schaftsförderung der Stadt Wernigerode. Zirka 230 
Gründungswillige profitieren jedes Jahr von der 
umfassenden Gründungsbegleitung im IGZ Werni-
gerode und den weiteren  Standorten in der Harz-
sparkasse Quedlinburg und Halberstadt. 

Inzwischen betreut Dr. Lamprini Ananiadi in 
ihrem Büro im IGZ Wernigerode zehn Schüler und 
Schülerinnen im Einzelunterricht, die in einer ruhi-
gen und stressfreien Umgebung den »Zauber der 
Mathematik« kennenlernen. Laut Dr. Ananiadi 
spielt eine Dyskalkulie (Rechenstörung) bereits bei 

Kindern in der Grund-
schule eine entschei-
dende Rolle. Diesem 
Thema widmet sie sich 
besonders intensiv, um 
den Kindern den Weg 
in ihr späteres Leben zu 
ebnen. Wie Pythagoras 
bereits erkannte: Der 
Umgang mit Zahlen ist 
wesentlich! 

Und, wer weiß? 
Vielleicht begeistert Frau Ananiadi ihre Schülerin-
nen und Schüler so sehr  von der Magie der Mathe-
matik, dass die Eine oder der Andere irgendwann in 
ihre Fußstapfen tritt?! Für die Stadt Wernigerode 
ist die engagierte Dr. Lamprini Ananiadi allemal ein 
Gewinn! 
Kontakt Institut für Nachhilfe – MATHEMAGICA: 
Tel. 03943 / 2038981 
Kontakt Existenzgründungsberatung IGZ Wernige-
rode: Tel. 03943 / 935602
Text: Susan Thielemann, IGZ im Landkreis Harz 
GmbH
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

03944 - 36160
 www.wm - aw.de

QR scannen

www.harzklinikum.com

Alle Informationen 
finden Sie hier:

DIE FRAUENKLINIK AM HARZKLINIKUM

• Teilnahme ohne Anmeldung
•  Bitte tragen Sie einen  

Mund-Nase-Schutz
•  Interessierte (werdende) Eltern 

sind herzlich willkommen!

Willkommen 

auf derWelt!

Termine 2023:
Kreißsaalführungen

in Wernigerode
jeweils  

um  
17.30 Uhr

26. April 
17. Mai 
14. Juni 
19. Juli 
16. August 

13. September
18. Oktober 
15. November 
13. Dezember
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Öffentliche Bekanntmachungen

HAUPTAMT

Entgeltordnung für die 
Benutzung der Litfaßsäulen 
der Stadt Wernigerode
(Beschluss 002/2023 vom 30.03.2023)

Zeitraum Format der Plakate
Entgelt pro Plakat 

und Litfaßsäule in €

Bis zu 
14 Tagen

A 3 1,40

A 2 2,75

A 1 5,50

Bis zu 
21 Tagen

A 3 2,75

A 2 5,50

A 1 11,00

Für städtische Veranstaltungen z.B. Rathausfest, Kindertag, Seniorenfesttage, 
Weihnachtsmarkt usw. und Veranstaltungen bei denen die Stadt Mitveranstal-
ter ist, z.B. Umweltmarkt, werden Entgelte nicht erhoben.

Sollten diese Entgelte der Umsatzbesteuerung unterliegen, wird diese zzgl. er-
hoben.

Die Entgeltordnung tritt am 01.04.2023 in Kraft. 

Zum gleichen Zeitpunkt tritt die Entgeltordnung in der Fassung vom 09.02.2009 
außer Kraft.

Wernigerode, den 31.03.2023 

Kascha
Oberbürgermeister 

SONSTIGES

EINLADUNG
zur Mitgliederversammlung der 
Jagdgenossenschaft Wernigerode 
2023
Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Wernigerode lädt hiermit alle Jagdgenos-
sen der Gemarkung Wernigerode recht herzlich zu einer Mitgliederversamm-
lung ein.

Ort:   Hotel am Schlosspark, Am Ziegelberg 1, 38855 Wernigerode

Datum: Mittwoch, 10.05.2023

Uhrzeit: 18:00 Uhr

Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes

3. Bericht des Kassenwartes zum Jagdjahr 2022/2023
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Beschluss zur Entlastung des Vorstandes
6. Bericht der Jagdpächter zum Jagdjahr 2022/2023
7. Beschluss zur Verwendung des Reinerlöses
8. Wahl eines neuen Vorstandes
9. Diskussion und Sonstiges
10. Schlusswort

Teilnahmeberechtigt sind ausschließlich Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft 
Wernigerode sowie deren Vertreter mit gültiger Vollmacht. Das zu nutzende 
Formular für die Vollmacht ist beim Vorstand erhältlich.

Gez. M. Selmikat
Vorstandsvorsitzender

Jagdgenossenschafts-
versammlung
Silstedt-Minsleben am 15. März 2023

Beschlussfassung in TOP 7 – Verwendung des Reinerlöses der Jagdverpachtung 
im Jagdjahr 2021/2022

Die Mitgliederversammlung beschließt lt. § 10 der Satzung der JG Wernigero-
de, dass der Reinertrag aus dem Jagdjahr 2022/2023 in Höhe von 0,69 €/ha 
nicht an die Jagdgenossen ausgezahlt wird.

Die Mitgliederversammlung beschließt einen Teil des Pachtzinses zu spenden.

250 € für die Kinder- und Jugendfeuerwehr Minsleben

250 € für den Küchenumbau der Schützengesellschaft Silstedt

Die Mitgliederversammlung wählte einen neuen Vorstand:
Vorsitzender: Holger Mänz
Kassenwart: Achim Reinhardt
Schriftführer: Klaus Haberland
Beisitzer:  Kurt Trosien
Beisitzer:  Andreas Reinhardt

Jagdgenossen, die dem Beschluss nicht zugestimmt haben, können innerhalb 
eines Monats nach der Bekanntmachung schriftlich oder mündlich zu Protokoll 
des Jagdvorstandes die Auszahlung ihres Anteils verlangen.

Stimmergebnis der anwesenden und vertretenden Jagdgenossen

Kopf-Stimmen JA   5 Fläche  JA  169,9980 ha

   NEIN  –  Nein –

   Enthaltungen –  Enthaltungen –

gez. Haberland  gez. Mänz
Schriftführer  Vorstandsvorsitzender

Bekanntmachung
Das Amtsblatt Nr. 3 vom 31. März 2023 der öffentlichen Ver- und Entsorgungs-
unternehmen im Landkreis Harz ist erschienen und kann auf der Internetseite 
des Wasser- und Abwasserverbandes Holtemme-Bode unter www.wahb.eu 
heruntergeladen werden.
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Mitgliederversammlung der  
Jagdgenossenschaft  
Benzingerode am 13.04.2023 
Beschlussfassung in TOP 7 – Verwendung des Rein-
erlöses der Jagdverpachtung im Jagdjahr 2022/2023

Die Mitgliederversammlung beschließt lt. §10 der Satzung der JG Benzingero-
de, dass der Reinertrag nicht an die Jagdgenossen ausgezahlt wird. 

Der Reinertrag beträgt 3,79 € / ha.

Jagdgenossen, die dem Beschluss nicht zugestimmt haben, können innerhalb 
eines Monats nach Bekanntmachung schriftlich oder mündlich zu Protokoll des 
Jagdvorstandes die Auszahlung ihres Anteils verlangen.

Mit dem Guthaben der Jagdgenossenschaft sollen folgende Vorhaben unter-
stützt werden:

–	� Zuschuss für das 15. Chortreffen zum 30 jährigen Bestehen der Chorgemein-
schaft Benzingerode e.V. im Mai 2023 mit 1.000,00 €;

–	� Zuschuss für die Organisation und Vorbereitung des 150-jährigen Jubiläums 
der Freiwilligen Feuerwehr Benzingerode in 2024 durch den Förderverein der 
Freiwilligen Feuerwehr Benzingerode e.V.  in Höhe von 2.000,00 €;

–	� Zuschuss für die Wiederaufforstungen von Schadflächen durch die Forstbe-
triebsgemeinschaft Benzingerode in 2023 zusätzlich zu dem Beschluss aus 
der Mitgliederversammlung vom 30.03.2022 mit 2.000,00 €;

–	� Zuschuss für die Anschaffung jagdlicher Einrichtungen durch die Jagdpäch-
tergemeinschaft Benzingerode in Höhe von 1.000,00 € (Gesamtzuschuss)
zur  intensiven Bejagung auf landwirtschaftlichen Flächen und im Sinne der 
Unfallverhütung.

Kopfstimmen	 Ja               	 8	 Fläche	  Ja	 148,4181 ha

			   Nein	 0                	 Nein	 0,00 ha

                        Enthaltung	 0                    	 Enthaltung	 0,00 ha

Benzingerode, 13.04.2023

gez. M.Zielke                                  gez. Haußdörfer 
Schriftführerin                                 Vorstandsvorsitzender
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„Ich hatt e schon immer 
gern die Fäden in der Hand“
Vorsorge heißt, den letz ten 
Weg selbst bestimmen.

 03943 / 44 430 (24 h)  ·  www.bestatt ungen-wernigerode.de

*  Kostenlos, wenn Sie sich für einen Internetvertrag bei einem  
unserer verfügbaren Kooperationspartner entscheiden.

Wir verlängern unser Angebot für Ihren  
kostenlosen*  Glasfaser-Hausanschluss!

Lassen Sie sich diese Chance in Wernigerode  
nicht entgehen und vereinbaren Sie noch heute  
Ihren persönlichen Beratungstermin mit Frau  
Sandra Rödel unter 0151 18 27 97 20 (diese  
Nummer dient nur der Termin vereinbarung). 
 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 

DAMIT SIE AUCH  
IN DER ZUKUNFT 
MITSPIELEN.

unseregrueneglasfaser.de

NUR NOCH  
BIS 31.5.2023!

Dornbergsweg 21
38855 Wernigerode
Telefon 03943 408040-0 
werbehaus@harzdruckerei.de

Max-Planck-Str. 12/14
38855 Wernigerode
Telefon 03943 5424-0
info@harzdruckerei.de

www.harzdruckerei.de

Wir drucken für unsere Zukunft! Klimaneutral, FSC-zertifiziert und umweltschonend.
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Unternehmensbesuch im Smatvelde
Die aktuellen Unternehmensbesuche des Ober-
bürgermeisters Tobias Kascha führten ihn und sein 
Team in das Smatvelde. Hier sind die Unternehmen 
Novatex GmbH und KRAUT Systemhaus für Si-
cherheitstechnik GmbH angesiedelt.

Novatex GmbH ist der Hauptindustriezweig 
des Unternehmens, es gibt ebenfalls eine Tochter-
firma in den USA und somit besteht eine interna-
tionale Ausrichtung. Neben Wernigerode hat das 
Unternehmen auch weitere Produktionsstandorte 
wie Hannover, Pattensen oder Ohio. Das Unter-

nehmen, welches seit jeher im Familienbesitz ist, 
wurde 2014 gegründet und beschäftigt derzeit 
102 Mitarbeiter unter der Geschäftsführung der 
Diplom-Ökonomen Armin Struckmeier und Lothar 
Struckmeier. Novatex ist spezialisiert auf den Ver-
trieb von Babyartikeln wie medizinische Gummi-
waren, Babyflaschen, Silikonsauger sowie Schnuller 
und Beißringe. Die Waren werden weltweit gehan-
delt, Novatex hat eine Exportquote von 50 Prozent 
weltweit. Der Bestand dieses Unternehmens in 
der bunten Stadt am Harz verschafft Wernigero-
de einen weiteren erfolgreichen Wirtschaftsfaktor 
und unterstreicht die Bedeutung als Industrie- und 
Wirtschaftsstandort. 

Ebenfalls im Smatvelde zu finden ist die KRAUT 
Systemhaus für Sicherheitstechnik GmbH. Das in 
Wernigerode verwurzelte Unternehmen ist seit 
einiger Zeit im Industriegebiet Smatvelde ange-
siedelt. Gegründet wurde die Firma bereits im 
Jahr 1945 und besteht somit seit 78 Jahren. Ne-
ben dem Angebot von Sicherheitstechnik sind der 
Schlüsseldienst sowie elektronische und mechani-
sche Sicherungs- und Überwachungsanlagen das 
Kerngeschäft des Unternehmens. Darüber hinaus 
bietet das Team von KRAUT Alarmanlagen, Ein-
bruchmeldeanlagen und Leistungserbringer für 
den Hausnotruf an. KRAUT beschäftigt derzeit 18 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und zusätzlich ei-

nen Jahrespraktikanten; seit dem letzten Jahr auch 
einen Auszubildenden für die Ausbildung zum 
Fernmeldemechatroniker. Das Unternehmen wird 
geführt vom Ehepaar Dreisbach. Sie blicken posi-
tiv auf die letzten Jahre zurück: »Wir haben in den 
letzten Jahren viel geschafft – auch gemeinsam mit 
der Stadt Wernigerode.« //

Werksleiter Björn Gerditschke, Geschäftsführer Ge-
schäftsstelle Harz IHK Magdeburg Ralf Grimpe,  
Vizepräsident IHK Nils Appelt, Geschäftsführer Di-
plom-Ökonom Armin Struckmeier, Oberbürger-
meister Tobias Kascha, Wirtschaftsförderung Ralf 
Quednau

Nils Appelt, Ralf Grimpe, Ralf Quednau, Ute Wal-
ther-Nachtmann, Tobias Kascha, Winnie Zagrodnik 
mit Tina und Steffen Dreisbach vor dem Firmensitz 
im Smatvelde

Mitgliederversammlung der Kaufmannsgilde wählte neuen Vorstand
Gemeinsames Ziel von Stadt und Kaufleuten: Innerstädtischen Einzelhandel stärken und weiter entwickeln

Der Einzelhandel in Wernigerode steht deutlich 
besser da als in vielen anderen Städten. Das wurde 
auf der Mitgliederversammlung der Kaufmannsgil-
de Wernigerode am Montag, 20. März, deutlich. 
Während bundesweit der Leerstand bei Geschäften 
in Innenstädten durchschnittlich über 20 Prozent 
liege, seien es in Wernigerode nur 4,5 Prozent. 
Das gemeinsame Ziel der Gilde der Einzelhändler, 
der Stadt und der Wernigerode Tourismus GmbH 
(WTG) sei es, die Einkaufsstadt Wernigerode zu 
stabilisieren und weiter auszubauen. Es wurde ein 
neuer Vorstand gewählt und über die verkaufsoffe-
nen Sonntage 2023 abgestimmt.

»Wir wollen den Einzelhandel mit Ihnen ge-
meinsam weiter entwickeln«, sagte Oberbürger-
meister Tobias Kascha in seinem Grußwort. Er be-
tonte, wie wichtig der Einzelhandel für eine Stadt 
wie Wernigerode mit seinem starken Tourismus sei 
und dankte den Händlerinnen und Händlern für ihr 
Engagement in der zurückliegenden schwierigen 
Zeit. Um den Einzelhandel zu fördern wolle er ge-
meinsam mit der Wirtschaftsförderung der Stadt, 
der WTG, weiteren Partnern und Experten einen 
großen »Instrumentenkasten« zusammenstellen, 
mit einer Vielzahl von Maßnahmen, die diesem Ziel 
der Profilierung des Einzelhandels dienen. 

Dass der Einzelhandel auch für den Tourismus 
wichtig sei, wie auch umgekehrt, unterstrich And-
reas Meling, Geschäftführer der WTG. Nach seinen 
Erhebungen würden durch den Tourismus jährlich 
rund 200 Millionen Euro Bruttoumsatz in Wernige-
rode und seinen Ortsteilen generiert. Die Finanzie-
rung der zahlreichen Veranstaltungen in der Stadt 
erfolge ausschließlich durch den Tourismus, ohne 
Steuergelder, wozu auch rund 3 Millionen Euro 
Kurtaxe im Jahr beitragen.

Turnusmäßig stand auf der Mitgliederver-
sammlung, die erstmals wieder nach zwei Jahren 
coronabedingter Pause im Gebäude der IHK in 
Wernigerode stattfand, die Wahl eines neuen Vor-
standes an. Dabei wurde der bisherige 1. Vorsitzen-
de Dietmar Hanisch (Intersport Hanisch) im Amt 
bestätigt. Als 2. Vorsitzender wurde Marcus Giger 
(Modehaus Kolle) gewählt. Bestätigt wurde bei der 
Wahl auch der Schatzmeister Jens-Peter-Mischler 
(Harzsparkasse). Neu in den Vorstand gewählt 
wurden Matthias Winkelmann (Goldschmiede Fritz 
Winkelmann) und Maik Richert (Postfiliale/Print-
ecke). Weiterhin im Vorstand mitarbeiten werden 
Thomas Nutsch (Fielmann), Ilka Hoffmann-Woyde  
(H & L Moden) und Ute Walther-Nachtmann 
(Wirtschaftsförderung Stadt Wernigerode).

Für den neuen Vorstand gibt es jetzt einiges zu 
tun, so der Vorsitzende Dietmar Hanisch. Dabei 
stehe die Erarbeitung eines neuen Marketing- und 
Werbekonzeptes im Fokus. Ebenso solle die Zusam-
menarbeit mit der WTG und der Stadt vertieft und 
gefestigt werden. Zusammen mit der Wirtschafts-
förderung soll auch das Einzelhandels-und Zent-
renkonzept für Wernigerode weiter entwickelt wer-
den, welches vor Corona-Zeiten bereits aufgestellt 
worden war. Er hoffe auch, dass sich noch mehr 
Kaufleute aus der Innenstadt in die Kaufmannsgilde 
einbringen werden, damit man gemeinsam mehr 
bewirken könne. Derzeit zählt die Gilde rund 100 
Mitglieder bei rund 200 Einzelhändlern in der Wer-
nigeröder Innenstadt.

In einem letzten aber für die Geschäftsleute 
auch sehr wichtigen Punkt ging es um die ver-
kaufsoffenen Sonntage im Jahr 2023. Erstmals 
darf der Einzelhandel in Sachsen-Anhalt in diesem 
Jahr sechs Einkaufssonntage bestreiten. Nach Dis-
kussion und Abstimmung einigte sich die Gilde 
darauf, welche sechs Sonntage dies sein sollen. //

Der neu gewählte Vorstand der Kaufsmannsgilde 
Wernigerode zusammen mit Oberbürgermeister  
Tobias Kascha. V.l. hintere Reihe: Thomas Nutsch, 
Maik Richert, Jens-Peter Mischler, Matthias Winkel-
mann und Dietmar Hanisch, vordere Reihe: Tobias 
Kascha, Ilka Hoffmann-Woyde, Markus Giger und 
Ute Walther-Nachtmann. Foto: Korsch

Den ersten verkaufsoffenen Sonntag wird es 
im Mai zum Töpfermarkt am 28.5. (Pfingst-
sonntag) geben. Der zweite Shopping-Sonn-
tag ist zum Hoi-An Lampionfest am 27.8. ge-
plant. Den nächsten verkaufsoffenen Sonntag 
und einen verkaufsoffenen Feiertag wollen die 
Kaufleute zur chocolArt anbieten, 29.10. und 
31.10. (Reformationstag), wenn sich die Wer-
nigeröder Innenstadt wieder in eine Schoko-
Erlebniswelt verwandelt. Die letzten beiden 
Sonntage sind dann im Advent geplant, am 
3.12. (1. Advent) und am 17.12. (3. Advent). 
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Naturschutz durch Recycling
Zum Schutz der weltweit wichtigen Lebens-
grundlagen, sind schon kleine Beiträge Einzel-
ner sehr wertvoll. Recycling ist ein recht einfa-
cher Weg, einen Beitrag zu leisten. Und so ruft 
auch die Stadt Wernigerode Bürgerinnen und 
Bürger zum Handeln auf: 
Gegenstände, die nicht mehr verwendet wer-
den, können ganz einfach dem Recycling-
Kreislauf zugeführt werden. Der Wertstoffhof 
in Wernigerode nimmt Wertstoffe entgegen, 
so zum Beispiel auch Elektrogeräte.
Folgende Wertstoffe werden kostenlos in 
Kleinmengen angenommen:
» Altmetall
»  Batterien und Akkus aus Haushaltsgeräten
» Behälterglas
»  elektrische und elektronische 

Haushaltsgeräte
» Energiesparlampen und Leuchtstoffröhren
» Bioabfälle (max. 2 m³)
» Papier und Pappe
»  Sperrmüll (max. 2 m³, Hinweis: Bitte keinen 

Hausmüll und Kleinteile, auch nicht in Sä-
cken oder anderen Behältnissen abgeben!)

» gebrauchsfähige Altkleider
»  Leichtverpackungen (Kein Papier oder Haus-

müll!) – Annahme nur im Ausnahmefall!
Machen Sie mit und tragen Sie somit zum 
Schutz unserer Umwelt bei.

+ + + Aktuelles in Kürze + + + Aktuelles in Kürze + + + Aktuelles in Kürze + + +

Jahreshauptversammlung der 
Seniorenvertretung e.V. 
Wernigerode

Kürzlich traf sich die Seniorenvertretung e.V. 
zu ihrer jährlichen Mitgliederversammlung im 
Senioren- und Familienhaus in der Steingrube 
8. Positiv wurde über das vergangene Jahr Bi-
lanz gezogen. Alle angebotenen Veranstaltun-
gen sind rege angenommen worden. 
Zu den Veranstaltungen sind alle Wernige-
röder Seniorinnen und Senioren herzlich ein-
geladen.
Auch in diesem Jahr gibt es wieder eine Bil-
dungsreise. Diesmal in die Landeshauptstadt 
Magdeburg.
Es wird auch eine Halbtagesfahrt nach De-
renburg ins Harzkristall mit Führung und Kaf-
feetrinken geben – besonders für Seniorinnen 
und Senioren, die nicht mehr so mobil sind.
Wer mehr über die Arbeit im Senioren- und 
Familienhaus und der Seniorenvertretung e.V. 
Wernigerode wissen möchte, fi ndet Informa-
tionen im Amtsblatt oder auf der Internetseite 
der Stadt Wernigerode www.wernigerode.
de. Telefonische Informationen sind selbstver-
ständlich auch möglich unter 03943 60 50 44.

Lions Damen sammeln 5.000 € mit Benefi z-Konzert 
für den Kinderschutzbund Harz e.V.
Über 200 Gäste sind der Einladung des Lions Clubs »Anna zu Stolberg« Wernigerode in den 
Marstall gefolgt. In prächtigen, historischen Kostümen haben die Künstlerinnen Julia Graeber 
(Geige), Katy Adam (Geige) und der argentinische Sänger Pablo Grande das Publikum auf eine wun-

dervolle musikalische Reise mitgenommen. 
Am Ende des Konzerts konnte Petra Garm, Präsidentin des Li-
ons Club «Anna zu Stolberg-Wernigerode” einen symbolischen 
Scheck in Höhe von 5000,00 € an Annette Klaue, Vorsitzende des 
Kinderschutzbundes Harz e.V. und ihre Mitstreiterinnen überrei-
chen. »Wir freuen uns riesig über die große Resonanz und möch-
ten uns bei allen bedanken, die uns unterstützt haben, dass diese 
Veranstaltung zu einem solchen Erfolg wurde. Die Spende wird 

dazu beitragen, die wichtige Arbeit des Kinderschutzbunds vor Ort fortzusetzen und erinnert zugleich 
daran, wie viel Gutes wir tun können, wenn wir zusammenkommen.« freute sich Petra Garm.

Abschied und Neustart – 
Krippenkinder wechseln in den 
Kindergarten

Als Abschiedsgeschenk für ihre Erzieherinnen 
in der Kinderkrippe »Am Auerhahn« haben 
die Kinder eine kleine Winterlinde gepfl anzt. 
Der Baum wird noch viele Jahre als Erinne-
rungsstück auf dem Spielplatz der Kinder-
krippe stehen und ein toller Schattenspender 
für viele weitere Krippenkinder sein. Für die 

Baumspende und die Or-
ganisation der Übergabe 
bedanken sich Jessica Ge-
sche und das Team der 
Kinderkrippe »Am Auer-
hahn« ganz herzlich bei 
Frau Judith Wagler und 
den anderen Eltern. //
Catharina Hübl, Leiterin 
Kinderkrippe »Am Auer-
hahn« 

Kundenkalenderaktion der Harzsparkasse – 1.311,47 Euro Spende 
für den Kinderschutzbund Regionalverband Harzkreis e.V.
Das gespendete Geld soll für ein Musikprojekt in einer Kindertagesstätte eingesetzt werden. »Hier 
geht es um die Stärkung der Persönlichkeit und des Selbstwertgefühls der Kinder. Weiterhin planen wir 
die Unterstützung eines Projektes für Kinder der Harzer Tafel«, erklärt 
Annette Klaue. // Kerstin Ahlburg, Harzsparkasse
v.l.n.r. Karin Förster (Schatzmeisterin Kinderschutzbund Regionalver-
band Harzkreis e.V.), Annette Klaue (Vorsitzende Kinderschutzbund 
Regionalverband Harzkreis e. V.) und Kirsten Müller-Amse (Geschäfts-
stellenleiterin der Sparkassenhauptstelle in Wernigerode) 

Frühlings-Pfl anzaktion in der Kita Harzblick

Am 29. März 2023 fand in der Kita Harzblick eine 
Pfl anzaktion statt. Möglich machten die Aktion 
engagierte Eltern der Kita. Die Eltern sponserten 
Frühblüher und Windspiele. Mit viel Freude und 
Kreativität schmückten die Kinder das Außenge-
lände und den Eingangsbereich der Einrichtung, 
begleitet von Janine Brandt (Erzieherin) und Ben-
jamin Künne (Praktikant 2. Lj.). // Katja Wilke, 
Stellv. Leiterin Kita Harzblick

Mit einem Abo des PKOW 
ins Konzerthaus
Klassik im Abo: In der Saison 2023/2024 bie-
tet das Philharmonische Kammerorchester 
Wernigerode im Konzerthaus Liebfrauen Wer-
nigerode erneut verschiedene Aboreihen mit 
Sinfoniekonzerten und einer Klavier-Orches-
ter-Reihe an. Ein Konzert-Abonnement ist ein 
Paket von mehreren Konzerten. Das PKOW 
hat für die kommenden Saison, beginnend 
ab September 2023 vier verschiedene Pakete 
zusammengestellt. Die Abonnements für die 
Konzertsaison 2023/2024 sind ab sofort im 
Orchesterbüro bzw. an der Konzerthauskasse 
(Di 10–13 Uhr, Do 10–16 Uhr) erhältlich. 
Weitere Informationen und Buchung online 
unter www.pkow.de/abo. Das neue Spiel-
zeitheft mit ausführlichen Informationen zu 
allen Konzerten & Veranstaltungen der Saison 
2023/2024 im Konzerthaus Liebfrauen er-
scheint im Rahmen eines Tags der offenen Tür 
am 29. April, 10–16 Uhr im Konzerthaus.  //
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heuer-und-sack.de 

DDeeiinnee  HHeeuueerr            SSaacckk  --  VVoorrtteeiillee::  
  

• unbegrenzt surfen ohne Zeit- und Datenlimit 
• per LAN-Kabel oder W-LAN – Deine Technik immer online 
• Nutzung von Mediatheken, Netflix, Prime-Video, YouTube …  
• günstige Tarife: Internet ab 13 € mtl., Festnetz nur 12 € mtl. 
• ob Einsteiger oder Gigabit-Surfer, für jeden das Richtige 
• Anschluss und Einstellung Deiner Geräte zu Hause 
• schneller Termin, keine Wartezeiten, persönliche Betreuung 
 

WWiirr  bbeerraatteenn  DDiicchh  ggeerrnn::  
• telefonisch: 03943 90 50 55 
• persönlich im Laden: Kirchstr. 21, WR 
• per Mail: info@heuer-und-sack.de 

SScchhnneelllleess  IInntteerrnneett  zzuu  DDiirr  nnaacchh  HHaauussee!!     

GGllaassffaasseerrssttaarrkkee Leistungen für 
Deine digitale Kommunikation. 
Wir verbinden Menschen, Technik 
und die Region. 
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// Bildung
Informationen  
im Internet auf  
https://twitter.
com/Jug_ 
Wernigerode

KONTAKT

Amt für Jugend, Gesundheit 
und Soziales, Stadtjugend-
pflege Wernigerode, Schlacht
hofstraße 6, 38855 Wernige-
rode, Anne Spruth // Tel. 
03943-654 517 // stadtju-
gend@wernigerode.de

Alle Veranstaltungen findet 
Ihr hier:

KINDER- UND 
JUGENDHAUS CENTER

Halberstädter Straße 70, 
Wernigerode
Telefon 0 39 43-2 22 91 //  
Mobil 0172-1869679 //  
jhcenter@wernigerode.de // 
jugendhaus-center@web.de // 
Mario Schmidt, Angelique 
Triebe

Durch die aktuellen Umbau-
arbeiten des »Centers« ist das 
Nebengebäude für tägliche 
Angebote geöffnet.

JUGENDCLUB HARZBLICK

Heidebreite 4, Wernigerode
Telefon 0 39 43-63 36 61 // 
jtharzblick@wernigerode.de 
// Ansprechpartner:  
Marcel Völkel, Cyril Slawski, 
Theo Drescher

JUGENDTREFF SILSTEDT

Harzstraße 26 a, Silstedt
Telefon 0 39 43-24 97 52 // 
jens.lux@wernigerode.de //
Ansprechpartner: Jens Lux

JUGENDTREFF 
BENZINGERODE

Schützentor, Benzingerode
Telefon 0 39 43-24 97 16 // 
jens.lux@wernigerode.de //
Ansprechpartner: Jens Lux

JUGENDTREFF SCHIERKE

Kirchberg 7, Schierke

STREETWORK

Schlachthofstraße 6,  
Wernigerode

Theo Drescher, Telefon 0172-
1879028 // Cyril Slawski,  
Telefon 0172-1870140 // 
stadtjugend@wernigerode.de 
// Ansprechpartner:  
Theo Drescher

JUGENDCAFÉ  
SCHIEFES HAUS

Keller Schiefes Haus,  
Klintgasse 5, Wernigerode
Telefon 03943-6306228 
JuCa e. V. 
jugendcafe.wernigerode@
gmail.com

KINDERAKADEMIE HARZ

Internationaler Bund
Feldstraße 7 a, Wernigerode
Telefon 03943-625481 //  
Fax 03943-625438 
kinderakademie-harz@ib.de //  
https://www.internationaler-
bund.de/standort/211605

SCHÜLERFREIZEIT- 
ZENTRUM WERNIGERODE

Internationaler Bund
Feldstraße 7 a, Wernigerode
Telefon 03943-625480
für Anmeldungen: 
03943-632748
E-Mail: sfz-wern@ib.de 
www.internationaler-bund.
de/angebot/1089/

VERANSTALTUNGEN 

jeweils Di, Mi, Do und Fr 
von 13:00 – 18:30 Uhr
Offene Lernwerkstatt 
(kostenfrei)

1. Woche: Kreativwoche 
2. Woche: Experimentierwoche

Freitag, 12. Mai 2023 
16:00 Uhr »Mitbring-Picknick 
im Freien« / Ort: Grünfläche 
Kohlgartenstraße 14, 38855 
Wernigerode
3. Woche: »Hurra  
Pfingstferien!«

Montag, 15. Mai 2023
10:00 – 14:00 Uhr »Bau dir 
deine Sprudelflasche« / Ort: 
IB-Schülerfreizeitzentrum, 
Feldstraße 7 a, 38855 Werni-
gerode / Kosten: 6 € / Bitte 
Rucksackverpflegung und 2 
leere Flaschen aus Hartplaste 
mitbringen! / Anmeldung 
bitte bis zum 10. Mai 2023

Dienstag, 16. Mai 2023
13:00 – 17:00 Uhr Kreativ-
werkstatt: »Drahtige Gebilde« 
– »Diamond Painting« – 
»Makramee« / Ort: IB-Schü-
lerfreizeitzentrum, Feldstraße 
7 a, 38855 Wernigerode / 
Kosten: 7,50 € / Bitte Ruck-
sackverpflegung mitbringen! 
/ Anmeldung bitte bis zum 
10. Mai 2023

Mittwoch, 17. Mai 2023
09:00 – 13:00 Uhr »Let’s start 
snacking – Was ist eine Jau-
se« / Ort: IB-Schülerfreizeit-
zentrum, Feldstraße 7 a, 
38855 Wernigerode / Kosten: 
8,50 € / Bitte Rucksackver-
pflegung und Ideenvorschlä-
ge mitbringen! / Anmeldung 
bitte bis zum 10. Mai 2023
4. Woche: Kinderküche:  
»Vegane Pfannkuchen mit 
Erdbeeren«

HIGHLIGHT DES MONATS

Samstag, 13. Mai 2023
10:00 – 14:00 Uhr »Basteln 
zum Muttertag – mit Freude 
geschenkt« / Ort: IB-Schüler-
freizeitzentrum, Feldstraße 7 
a, 38855 Wernigerode / Bitte 
mit Anmeldung!

EVANGELISCHES JUGEND-
BEGEGNUNGSZENTRUM

Johann-Sebastian-Bach-
Straße 40, Wernigerode
Telefon 0173 9046573 
E-Mail: jbz@ev-kirche-werni-
gerode.de 
www.ev-kirche-wernigerode.
de/begegnen/jugendliche/ 
jugendbegegnungszentrum/

Ostervolleyballturnier
Anfang April fand in der Sporthalle Kohlgarten das 
erste Ostervolleyballturnier der Stadtjugendpflege 
Wernigerode statt. Zehn Teams mit etwa 75 Ak-
tiven nahmen daran teil. Mit Zuschauern waren 
bei der Veranstaltung etwa 120 Teilnehmer zu ver-
zeichnen. Nach etwa neun Stunden Spielzeit stand 
der Sieger fest. Es war das Team »Stadtverwal-
tung«. Den 2. Platz belegte ein Team der Studen-
ten aus Stendal/Wernigerode vor dem Nachwuchs-
team der Volleyballer vom WSV und dem Team 
»Milest«. Alle hatten sehr viel Spaß bei der Veran-
staltung, eine Wiederholung wird gern gewünscht! 
Ein herzliches Dankeschön den Helfenden vom 
Jugendhaus »Center« und dem Hallenwart für die 
gute Zusammenarbeit! // Jens Lux, Stadjugend-
pflege Wernigerode

Ein aufregender Frühling in der Kita »Musikus«
Der Frühling ist endlich da und bringt wie immer 
frischen Tatendrang mit sich, so auch in der Kinder-
tagesstätte »Musikus«. Nachdem das ganze Team 
in den vergangenen Monaten fleißig beobachtet, 
beraten und geplant hat, wurden nun erste päd-
agogische Veränderungen fest in den Tagesablauf 
integriert.

Ganz besonders spannend sind die neuen 
Werkstattbereiche, die die pädagogischen Fach-
kräfte in den Kindergartengruppen liebevoll einge-
richtet haben. Vom Rollenspiel- über den Musik- 
und Theaterbereich, die Bauspielwerkstatt bis hin 
zu Forscherraum und Atelier finden die Kinder viele 
spannende Anregungen und können sich frei ent-
falten. Auch die veränderten Tagesstrukturen er-
möglichen ungestörte Spielzeiten und sind flexibel 
an die Bedürfnisse der Kinder angepasst.

Beim informellen Elternabend Ende März gab 
es auch von den Eltern eine sehr positive Rückmel-
dung zu den kindzentrierten Veränderungen, die 
die Pädagoginnen in den letzten Monaten einge-
führt haben. »Das Team hat hier besonders inten-
siv zusammengearbeitet: wir haben verschiedene 
Einrichtungen der Stadt Wernigerode besucht, uns 
intensiv mit anderen Pädagogen und Pädagogin-
nen ausgetauscht, die Kinder über viele Wochen 
in ihrem Tun beobachtet und schließlich wirklich 
tolle Ideen umgesetzt. Dieser Prozess wird natür-
lich laufend fortgesetzt. Ich bin sehr stolz auf diese 
Leistung, die wir gemeinsam auch trotz der Krank-
heitswellen gerade in der kalten Jahreszeit gebracht 
haben. Und es geht topmotiviert weiter!«, sagt Ein-
richtungsleiterin Eva Gärtner.

Das große MUSIKUSFEST »Tanz in den Früh-
ling«, das am 10. Mai 2023 von 15 bis 18 Uhr in 
der Kita »Musikus«, Albert-Schweitzer-Straße 22 
in Wernigerode stattfinden wird, bietet Familien 
und interessierten Besuchern die beste Möglich-
keit, einmal selbst Einblick in die neu gestalteten 
Räume zu gewinnen und mit den pädagogischen 
Fachkräften ins Gespräch zu kommen. Bei Lecke-
reien, Spaß und Spiel wird es wieder einiges zu 
entdecken geben.

»Wie auch schon bei unserem großartigen 
Herbstfest sind wieder alle ganz herzlich einge-
laden, uns im ‚Musikus‘ zu besuchen, mit uns zu 
singen und einfach einen schönen Nachmittag zu 
verbringen. Wir freuen uns schon sehr darauf!«, 
sagt die Einrichtungsleiterin. Ein aufregender 
»Musikus«-Frühling also!  // Eva Gärtner, Leiterin 
Kita »Musikus«
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zentrumsnah & individuell

www.forsthaus-blankenburg.de

Seniorengerecht 
& individuell Wohnen.

Jetzt Mieter werden!

/Altes Forsthaus Blankenburg
Wohnen & Leben im Denkmal

Ansprechpartner für 
individuell abgestimmte 

Verträge sind

Frau Altermann & Frau Reichert-Tiebe
Telefon 03944 3624141

TAG D
ER O

FFENEN TÜR

13
. M

ai 2
023 von 11

.00 – 14.00 U
hr
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htig
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� e
geeinric

htu
ng

„Alte
s F

orst
haus“ 

in Blankenburg

Tag der S
tädtebauförd

eru
ng

  Betreutes Wohnen

  10 barrierefreie Wohnungen

  20 Tagesp� egeplätze

  Ambulante P� ege

  Hauswirtschaftliche Versorgung

  Begleitende Dienste

Das „Alte Forsthaus“ in Blankenburg wurde 2022 komplett saniert und 
bietet altersgerechtes Wohnen mit hohen Standards. Zentrumsnah und mit 
sozialer Anbindung durch eine o� ene Begegnungsstätte. 

Wir betreuen und begleiten Sie gern bei der Auswahl der Wohnung und 
später unterstützend im Alltag.

Unternehmensverbund
Sina Werner

Ambulante Pege &
Tagespegeeinrichtungen
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// Soziales

SENIORENVERTRETUNG  
DER STADT  
WERNIGERODE E.V.

Senioren- und Familienhaus 
Steingrube 8
seniorenvertretung-stadt@
wernigerode.de 

VERANSTALTUNGEN

Donnerstag, 04. Mai 2023 
(und jeden 1. Donnerstag im 
Monat)
14:00 Uhr Klön-Nachmittag 
im Senioren- und Familien-
haus, Steingrube 8, Wernige-
rode 
Sich einfach treffen, bei einer 
Tasse Kaffee, Menschen 
treffen und miteinander ins 
Gespräch kommen – Seniorin-
nen und Senioren sind herz-
lich eingeladen! 

VOLKSSOLIDARITÄT

Regionalverband Harz

SPRECHSTUNDE

Nach Vereinbarung! 
im Senioren- und Familien-
haus, Steingrube 8,  
38855 Wernigerode
Mobil 0151-28144577
Tel. 03925-37829-0  
(Geschäftsstelle Staßfurt) 
harz@volkssolidaritaet.de, 
www.volkssolidaritaet- 
sachsen-anhalt.de/

SOVD SOZIALVERBAND 
DEUTSCHLAND E.V.

Kreisverband Wernigerode
Heltauer Platz 1
Tel. 03943-632631

SPRECHSTUNDE

Dienstag, 09. Mai / 16. Mai / 
23. Mai / 30. Mai 2023 
16:00 – 17:30 Uhr in der 
Geschäftsstelle, Heltauer Platz 1, 
38855 Wernigerode 

Um telefonische Voranmel-
dung wird gebeten.

VERANSTALTUNGEN

Dienstag, 02. Mai 2023
14:30 Uhr Mitgliedertreff in 
der Geschäftsstelle Heltauer 
Platz 1, 38855 Wernigerode

Donnerstag, 11. Mai 2023
Busfahrt nach Hannover (für 
angemeldete Mitglieder)

FRAUENZENTRUM 
WERNIGERODE

Breite Str. 84
Tel. 0 39 43-62 60 12 
FrauenzentrumWR@web.de 
https://frauenzentrumwr.de

BERATUNGSZEITEN

Montag
10:00 – 12:00 Uhr // 
13:00 – 19:00 Uhr

Dienstag
10:00 – 12:00 Uhr //
13:00 – 17:00 Uhr

Mittwoch
10:00 – 12:00 Uhr //
13:00 – 17:00 Uhr

Donnerstag
10:00 – 12:00 Uhr // 
13:00 – 19:00 Uhr

REGELMÄSSIGES

Montag
13:30 Uhr Kreativkreis // 
17:30 Uhr Verkauf im Solida-
ritätsshop »Stöberstube«

Dienstag
10:00 Uhr Café um 10:00 
// 13:15 Uhr AG Malen und 
Zeichnen 

Mittwoch
10:00 Uhr Literaturkreis // 
13:30 Uhr Treffen alleinste-
hender Frauen // 17:30 Uhr 
Al-Anon Familiengruppe

Donnerstag
10:00 Uhr Verkauf im Soli-
daritätsshop »Stöberstube« 
// 14:00 Uhr Frauentreff  // 
17:00 Uhr Stricken gegen 
Stress

Freitag
10:00 Uhr Gesund leben in 
Deutschland (Veranstaltung 
für zugewanderte Frauen)

AUSSERDEM

Jeden ersten Montag
10:00 Uhr Berufsberatung für 
Frauen im Erwerbsleben

Jeden zweiten Montag 
17:00 Uhr Medienkritische 
Runde

Jeden dritten Montag
17:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
für an Krebs erkrankte Frauen

Jeden vierten Montag
18:00 Uhr Kinoabend/ 
Leseabend

Jeden zweiten und  
vierten Donnerstag
10:00 Uhr Laptop- und 
Smartphone-Sprechstunde

Änderungen vorbehalten!

30 Jahre Senioren- 
und Familienhaus
Am 13. April 1993 öffnete das Senioren- und Fa-
milienhaus, damals Seniorenbegegnungsstätte der 
Stadt Wernigerode, in der Steingrube 8 erstmals 
seine Pforten. Viel ist seither passiert, das schöne 
Jugendstilhaus wurde aufwendig saniert, und mit 
einem Lift ausgestattet, sodass sich alle Gäste sehr 
wohl fühlen. Über 70 Gruppen und Initiativen nut-
zen dieses Haus ständig und betrachten es als ihr 
zweites Zuhause. 

Zur Feier dieses seit 30 Jahren bestehenden Pro-
jektes, das großzügig offene Senioren- und Famili-
enarbeit fördert, wird ein buntes Angebot für alle 
vorbereitet. Alle Interessierten sind am Mittwoch, 
dem 24. Mai 2023 in der Zeit von 10:00 – 15:00 
Uhr in den wunderschönen Garten des Senioren- 
und Familienhauses und zum Kennenlernen der 
schönen Atmosphäre des Hauses Steingrube 8 ein-
geladen. //

Frau Basse und Frau Stockmann freuen sich mit allen 
Nutzerinnen und Nutzern auf einen wunderschönen 
Jubiläumstag.

Neuwahl des Kreisvorstandes SoVD  
Wernigerode
»Gemeinsam statt einsam – denn nur zusam-
men sind wir stark«, unter diesem Motto standen 
die Jahreshauptversammlung des Sozialverband 
Deutschland – Kreisverband Wernigerode und die 
Neuwahl seines Kreisvorstandes. Sieben Mitglieder 
stellten sich zur Wahl und wurden einstimmig ge-
wählt:

1. Vorsitzende: Birgit Jungtorius
2. Vorsitzende: Ingrid Arndt
Schatzmeister: Martin Henze
Beisitzer: Margot Hoppe, Knut Kamann
Revisoren: Hella Sänger, Helmut Schupp 

Demokratie in der Kita? 
Wie es gut funktionieren kann, beweisen die Kin-
der aus den Kindereinrichtungen im Stadtfeld in 
Wernigerode. In der integrativen Kindertagestätte 
»Löwenzahn« und im »Kinderland Pusteblume« 
werden die Kids zu den 1- bis 2-mal monatlich 
stattfindenden Kinderkonferenzen eingeladen. 
Dort geht es darum, seine Meinung zu sagen und 
vor Erwachsenen zu vertreten.
Es geht um Themen, die für die Kinder wichtig sind:
–	� Worum dreht sich gerade ihre Welt?
–	� Gibt es Dinge, die sie im Kindergarten  

verändern möchten?
–	 Gibt es Fragen zu bestimmten Themen?
–	 Was beschäftigt sie gerade?
–	 Was ist wichtig?
–	� Welche Themen sind gerade im Interesse der 

Kinder?
Diese Fragen werden in den Gesprächskreisen der 
Gruppen zusammengetragen und dann in die KIKO 
mitgebracht. »Gemeinsam versuchen wir, Lösun-

gen oder Einigungen für die Belange der Kinder zu 
finden« sagt Simone Runge, Leiterin der Integrati-
ven Kindertagesstätte »Löwenzahn«.

Aus jeder Kindergartengruppe (3 – 6 Jahre) 
werden zwei Kinder gewählt, die ihre Gruppe ver-
treten und die Positionen der Gruppe in der KIKO 
vertreten. Die Protokolle der KIKO werden in die 
Gruppen gegeben, damit in einem Gesprächskreis 
alle anderen Kinder und die Stammerzieher das Er-
gebnis besprechen können.

Die Demokratiefähigkeit und das Miteinander 
der Kinder werden durch die Kinderkonferenz ge-
stärkt. Die Kinder werden motiviert, ihre Meinung 
zu sagen und selbstbewusst Vorschläge vor der 
Gruppe zu machen. Daraus entwickeln sich immer 
wieder neue Themen, die in den nächsten Konfe-
renzen bearbeitet werden. So wird Teilhabe durch 
aktive Mitbestimmung und Mitgestaltung des Ta-
gesablaufs der Kinder in den Kitas gelebt. // Simo-
ne Runge, Leiterin Integrative Kita »Löwenzahn«       

Der neu gewählte Vorstand des SoVD-Kreisverban-
des Wernigerode – von rechts vordere Reihe: Ingrid 
Arndt, Martin Henze, Birgit Jungtorius, Hella Sän-
ger und Margot Hoppe; von rechts hintere Reihe: 
Helmut Schupp, Knut Kamann
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MENTOR
WERNIGERODE E.V.

Steingrube 8
Tel. 03943-633469
mentor.wr@gmail.com

SACHSEN-ANHALTISCHE
KREBSGESELLSCHAFT E. V.

Ilsenburger Str. 15
Weitere Infos unter 
0345-4788110

KINDERSCHUTZBUND 
HARZKREIS E. V.

im Familienzentrum
Große Dammstraße 38 b
Tel. 0174-9072149 
kinderschutzbund.harz@gmail.
com, www.kinderschutzbund-
harz.de/ 

VERANSTALTUNGEN

jeden Dienstag
10:00 – 11:30 Uhr
und jeden Mittwoch
16:00 – 17:30 Uhr Kleider-
kammer des Kinderschutz-
bundes – Beratung für Eltern, 
Ausgabe von Kleidung

IB FAMILIENZENTRUM
WERNIGERODE

Große Dammstraße 38 b
Tel. 0160-97084381 //
sarah.schumann@ib.de // 
www.facebook.de/Familien-
zentrum.Wernigerode

VERANSTALTUNGEN 

Montag
08:00 – 14:00 Uhr Offene 
Sprechstunde für Familien 
und Senioren bei sämtlichen 
Fragen // 10:00 – 11:00 Uhr
Yoga (geschlossene Gruppe, 
Anmeldung unter 0160-
97084381) // 15:00 – 16:00 
Uhr Jugendmigrationsdienst 
im Quartier // 15:00 – 17:00 
Uhr Quartiersmanagement 
– Unterstützung bei Proble-
men, Fragen, Anregungen im 
Quartier Stadtfeld // 15:30 
– 17:30 Uhr Muttertags-/Va-
tertagsbasteln (08. Mai 2023) 
– Gemeinsames Basteln für 
den Mutter- bzw. Vatertag

Dienstag
09:00 – 11:00 Uhr Handar-
beitstreff – Sticken, Stricken 
und Häkeln in geselliger 
Runde (Sie bringen Ihre Ma-
terialien mit) // 10:00 – 11:30 
Uhr Offene Krabbelgruppe – 
Treff für Eltern mit Babys und 
Kleinkindern // 11:30 – 14:30 
Uhr Nähtreff – Gemeinsam 
nähen, Austausch über ver-
schiedene Techniken (Sie 
bringen Ihre Materialien und 
Nähmaschine mit) // 15:00 
– 16:00 Uhr Hausaufgaben-

hilfe – Unterstützung bei der 
Bewältigung der Hausaufga-
ben (für Grundschüler Klasse 
1 – 4)

Mittwoch
09:00 – 11:00 Uhr Treff für 
Frauen (mit Migrationshinter-
grund) – Bei Kaffee und Kek-
sen kann sich ausgetauscht 
und ggf. Deutsch gelernt 
werden // 10:00 – 11:00 Uhr
Beratung der Rentenversiche-
rung Bund (03. Mai 2023) //
16:00 – 17:00 Uhr Märchen-
Mittwoch mit der Märchenfee 
(10. Mai 2023) – offenes 
Angebot für alle Märchenin-
teressierten, ob klein oder 
groß // 16:00 – 17:00 Uhr
Themennachmittag »Marien-
käfer« (24. Mai 2023) – Ein 
bunter Nachmittag für Klein 
und Groß mit kreativen Ange-
boten // 16:00 – 17:30 Uhr
Energieberatung (17. Mai 
2023) – Energieberatung der 
Verbraucherzentrale Sachsen-
Anhalt

Donnerstag
09:30 – 11:00 Uhr Senio-
rentreff – die »guten, alten 
Zeiten« wiederaufl eben lassen 
und neue Kontakte knüpfen 
// 14:00 – 16:00 Uhr Sprech-
stunde für hörbehinderte 
Menschen (Termin auf Nach-
frage) – Beratung in Gebär-
densprache // 15:00 – 16:00 
Uhr Sprechstunde Jugend-
migrationsdienst im Quartier 
(Termin auf Nachfrage)

Freitag
09:00 – 10:00 Uhr Aktiv im 
Alter (Termin auf Nachfrage) 
– Bleiben Sie mit gezielten 
Bewegungen fi t im Alter / 
Treffpunkt: Eingang des 
GSW-Seniorenzentrums 
Stadtfeld
Am 12. Mai 2023 fi ndet das 
Stadtfeld-Picknick statt – 
weitere Informationen über 
das IB Familienzentrum

SENIOREN- UND FAMILIEN-
HAUS WERNIGERODE

Steingrube 8
Tel. 03943-605044

VERANSTALTUNGEN 

Dienstag, 02. Mai 2023
09:30 Uhr Kontaktegruppe – 
Alte Handarbeitstechnik //
10:00 Uhr Kontakteverein – 
Kreativkreis // 10:00 Uhr
Gymnastik // 11:30 Uhr
Qigong // 14:00 Uhr Initiati-
ve Sparkasse 60 plus // 14:30 
Uhr Seniorentanz // 15:00 
Uhr Schreibwerkstatt // 14:30 
Uhr Englisch // 17:00 Uhr
Qigong // 18:30 Uhr Qigong

Mittwoch, 03. Mai 2023
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
– Gesprächskreis »Fragen zur 

Zeit« // 11:00 Uhr Gruppe 
International – Miteinander 
Deutsch sprechen // 14:00 
Uhr Selbsthilfegruppe Blinde 
und Sehbehinderte // 14:00 
Uhr Kreativgruppe // 16:00 
Uhr Weißer Ring – Opferbe-
ratung // 17:00 Uhr Qigong 
// 17:30 Uhr Schach // 19:00 
Uhr Qigong

Donnerstag, 04. Mai 2023
10:00 Uhr Nordic Walking //
10:00 Uhr Instrumentalkreis 
// 14:00 Uhr Spielnachmittag 
// 14:00 Uhr Klön-Nachmit-
tag // 14:00 Uhr Wander-
gruppe der ehemaligen Lehrer 
// 15:00 Uhr Selbsthilfegrup-
pe Restless Legs // 14:30 Uhr
Kontaktegruppe »Aktiv Krea-
tiv« // 16:30 Uhr Selbsthilfe-
gruppe Schizophrene und 
psychisch Erkrankte // 19:00 
Uhr Darts

Freitag, 05. Mai 2023
15:30 Uhr Schach / Jugend-
training

Montag, 08. Mai 2023
10:00 Uhr Schach // 14:00 
Uhr Spielnachmittag // 14:00 
Uhr Selbsthilfegruppe Frauen 
nach Krebs // 15:00 Uhr
Singgemeinschaft // 17:30 
Uhr Yoga // 17:30 Uhr
Selbsthilfegruppe Suchtbe-
troffene // 17:30 Uhr Selbst-
hilfegruppe für Menschen mit 
Depressionen

Dienstag, 09. Mai 2023
09:30 Uhr Kontaktegruppe – 
Alte Handarbeitstechnik //
10:00 Uhr Kontakteverein – 
Kreativkreis // 10:00 Uhr
Gymnastik // 10:00 Uhr
Gehirntraining // 11:30 Uhr
Qigong // 14:30 Uhr Senio-
rentanz // 14:30 Uhr Senio-
renschreibwerkstatt // 14:30 
Uhr Englisch // 17:00 Uhr
Qigong

Mittwoch, 10. Mai 2023
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
– Gesprächskreis Fragen zur 
Zeit // 10:00 Uhr Senioren-
tanz Fortgeschrittene //
11:00 Uhr Englisch // 14:00 
Uhr Kreativgruppe // 16:00 
Uhr Selbsthilfegruppe MS-
Betroffene // 17:00 Uhr
Qigong // 17:30 Uhr Schach 
// 19:00 Uhr Qigong

Donnerstag, 11. Mai 2023
10:00 Uhr Nordic Walking //
10:00 Uhr Instrumentalkreis 
// 14:00 Uhr Spielnachmittag 
// 14:30 Uhr Kontaktegruppe 
»Aktiv Kreativ«

Freitag, 12. Mai 2023
15:30 Uhr Schach / Jugend-
training

Montag, 15. Mai 2023
10:00 Uhr Schach // 14:00 
Uhr Spielnachmittag // 14:30 
Uhr Singgemeinschaft //
14:30 Uhr Selbsthilfegruppe 

Parkinsonbetroffene // 17:30 
Uhr Yoga // 17:30 Uhr
Selbsthilfegruppe Suchtbe-
troffene // 17:30 Uhr Selbst-
hilfegruppe für Menschen mit 
Depressionen

Dienstag, 16. Mai 2023
09:30 Uhr Kontaktegruppe – 
Alte Handarbeitstechnik //
10:00 Uhr Kontakteverein – 
Kreativkreis // 10:00 Uhr
Gymnastik // 11:30 Uhr
Qigong // 14:30 Uhr Senio-
rentanz // 14:30 Uhr Englisch 
// 17:00 Uhr Qigong //
18:30 Uhr Qigong

Mittwoch, 17. Mai 2023
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
– Gesprächskreis »Fragen zur 
Zeit« // 16:00 Uhr Weißer 
Ring – Opferberatung //
17:00 Uhr Qigong // 17:30 
Uhr Schach // 19:00 Uhr
Qigong

Sonntag, 21.05. 2023
09:30 – 12:00 Uhr Harzer 
Münzclub Wernigerode e. V. 
– Kostenlose Begutachtung 
und Bewertung von Münz-
geld, Geldscheinen und alten 
Ansichtskarten

Montag, 22. Mai 2023
10:00 Uhr Schach // 14:00 
Uhr Spielnachmittag // 14:30 
Uhr Singgemeinschaft //
17:30 Uhr Yoga // 17:30 Uhr
Selbsthilfegruppe Suchtbe-
troffene // 17:30 Uhr Selbst-
hilfegruppe für Menschen mit 
Depressionen

Dienstag, 23. Mai 2023
09:30 Uhr Kontaktegruppe – 
Alte Handarbeitstechnik //
10:00 Uhr Kontakteverein – 
Kreativkreis // 10:00 Uhr
Gymnastik // 10:00 Uhr
Gehirntraining // 11:30 Uhr
Qigong // 14:30 Uhr Senio-
rentanz // 14:30 Uhr Englisch 
// 17:00 Uhr Qigong //
18:30 Uhr Qigong

Mittwoch, 24. Mai 2023
10:00 Uhr – 15:00 Uhr Tag 
der offenen Tür zum 30-jähri-
gen Jubiläum des Senioren- 
und Familienhauses

Donnerstag, 25. Mai 2023
10:00 Uhr Nordic Walking //
14:00 Uhr Spielnachmittag //
14:30 Uhr Kontaktegruppe 
»Aktiv Kreativ« // 15:00 Uhr
Plattspräker

Freitag, 26. Mai 2023
15:30 Uhr Schach / Jugend-
training

Dienstag, 30. Mai 2023
09:30 Uhr Kontaktegruppe – 
Alte Handarbeitstechnik //
10:00 Uhr Kontakteverein – 
Kreativkreis // 10:00 Uhr
Gymnastik // 11:30 Uhr
Qigong // 14:30 Uhr Senio-
rentanz // 14:30 Uhr Englisch 
// 15:00 Uhr Rentenberatung 
// 16:00 Uhr Kochen //

17:00 Uhr Qigong // 18:30 
Uhr Qigong

Mittwoch, 31. Mai 2023
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
– Gesprächskreis »Fragen zur 
Zeit« // 10:00 Uhr Senioren-
tanz / Fortgeschrittene //
11:00 Uhr Englisch //17:00 
Uhr Qigong //17:30 Uhr
Schach //19:00 Uhr Qigong

(aktuelle Änderungen möglich!) 

Unter der Telefonnummer 
03943-605044 oder der 
E-Mail-Adresse carola.stock-
mann@wernigerode.de können 
nähere Informationen erfragt 
oder persönliche Gesprächs- 
oder Beratungstermine verein-
bart werden.

// Kirche
EV. FREIKIRCHLICHE
GEMEINDE – ARCHE

Freiheit 59
www.arche-wernigerode.de

EV. CHRISTUS GEMEINDE 
WERNIGERODE-SCHIERKE

Friedrichstraße 62
Tel. 03943-634450
www.christusgemeinde-
wernigerode.de

KATHOLISCHE PFARREI
ST. BONIFATIUS

Sägemühlengasse 18
www.kath-kirche-
wernigerode.de

NEUAPOSTOLISCHE 
KIRCHE WERNIGERODE

Lüttgenfeldstraße 3b 
www.wernigerode.
nak-nordost.de

EV.-KIRCHL. GEMEINSCHAFT 
ST.  GEORGIIKAPELLE

Ilsenburger Straße 11
www.ekg-wr.de

SELBSTÄNDIGE 
EV.-LUTH. KIRCHE

Lindenbergstr. 23
www.selk-wernigerode.
homepage.t-online.de

NEUE EVANGELISCHE 
KIRCHENGEMEINDE 
WERNIGERODE

Beachten Sie auch die Infor-
mationen in den Aushängen 
und auf der Internetseite: 
www.ev-kirche-wernigerode.de
Änderungen sind möglich, 
bitte erkundigen Sie sich in 
den Gemeindebüros 
Oberpfarrkirchhof
03943 905749 oder 
Pfarrstraße: 03943/906266
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Einfach und sicher daheim laden? Mit unserem Wallbox-Paket kein Problem 

Ob in der Garage oder unter dem Carport - mit un-
serem Wallbox-Paket laden Sie Ihr Elektrofahrzeug 
schnell und sicher zu Hause. Sie sind zudem mit 
100 % Naturstrom aus Wasserkraft unterwegs: Ihr 
perfekter Einstieg in die E-Mobilität.   

Unsere Wallbox ist klein, kompakt und leicht zu 
bedienen. Sie findet überall Platz und eignet sich 
bestens auch für den Außenbereich. 

Normale Haushaltssteckdosen sind für das Laden 
von E-Autos nicht ausgelegt. Mit unserer Wallbox 
geht‘s nicht nur schneller, sondern Sie sind auch 
auf der sicheren Seite. 

Wir passen die Wallbox individuell auf Ihre Wün-
sche an. Wollen Sie mehr erfahren? Sprechen Sie 
uns gern an. 
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